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B, G, H Wörterlisten

Viele Wörter sind auch (in Beispielen) im allgemeinen Teil zu finden (Pronomen 2.2, Numerale 2.5, Exklamationen 2.7).

Und wenn man ein Wort nicht findet: Einfach mal bei Wörtern aus der selben Wortfamilie (oder bei dem Gegenteil) suchen! Beispiel: Tod – aza, tot – azag, töten – azagir, Leiche – azag-minor; laut – tar, leise – atar; und wenn mal passende Ableitungen fehlen: Die kann jeder ganz leicht selber bilden! (Sei leise! – atarirka)

Und wenn ein Wort gar nicht zu finden ist: Die eigene Entdeckung bitte später an die unten angegebene Anschrift senden!

C Beispiele

In diesem Kapitel sind verschiedene Sprüche, Sätze, Ausdrücke und auch Verse und Gedichte angeführt, die als Hilfe beim Lernen dienen (können).

D Zauber

Ein Magier aus Torosh zaubert nicht auf Altcornisch (Latein)! Hier ist aber bislang nur ein Teil der Zauber aufgeführt. (Von Nanette, mit Überarbeitung von Henning und Martin. Erweiterung erwünscht!)

E Einführungskurs

Als Einstiegshilfe zum ersten Lernen gedacht. (Von Tom.)

F Geschichte

Wer diese Geschichte so durchgearbeitet hat, dass er alles versteht, wenn er nur den Text auf rosh liest, kann schon eine ganze Menge. Und wer das ohne Zögern vom Cornischen nach rosh übersetzen kann...

I Die Schwarze Schrift

In Torosh wird mit einer eigenen Schrift geschrieben – sofern die Bevölkerung überhaupt schreiben kann.

Tipps zum Lernen:

· Lernpsychologisch sollen 7 Wörter pro Einheit am besten zu lernen sein.

· Unbedingt selber Sätze bilden!

· Ausdrücke und ganze Sätze auswendig lernen!

· Am allerbesten lernt man mit Hilfe eines anderen: Abfragen (lassen), Verständnis üben, Dialoge!

· Diagramme (Bäume) zeichnen mit sinnverwandten Wörtern! (s. C 3)

· Bilder beschriften! (s. C 5)

· Und keine Angst: Das geht ganz schnell, dass man die Sprache im LARP mit anderen auch anwenden kann!

Rosh entstand in Zusammenarbeit vieler Rollenspieler, hauptsächlich während des Spiels. Es ist also „echt gewachsen“! Und je mehr es benutzt wird, desto mehr „lebt es“!

Wenn Wörter fehlen, lassen die sich oft aus anderen bilden (Schwan: gonol ilbin ilits-nird [großes Wasser-Luft-Tier]), aber die gesprochene Sprache wird dadurch manchmal schwer verständlich. Deshalb kann man für benötigte Wörter natürlich jederzeit neue erfinden (und nach dem Spiel an mich schicken!). Und wenn sich später herausstellt, dass das Rad doppelt erfunden wurde: Kein Problem, in Torosh gibt es viele Völker und Dialekte! (Aber bitte nicht um jeden Preis neuen Wörter erfinden, die vielleicht irgendwann einmal gebraucht werden könnten: Der Sprachführer ist schon sehr umfangreich, die Sprache soll noch in absehbarer Zeit lern- und spielbar sein, auch für Sprach-Anfänger.)

Meine Aufgabe sehe ich vor allem im Sammeln und Ordnen. Deshalb Hinweise, Ergänzungen usw. bitte an:

(Und wenn ich kann, helfe ich auch gerne weiter!)

Dagmar Rothe

Friedrichstr. 60

68199 Mannheim

Ruf 0621 / 841 38 03

Dagmar.Rothe@gmx.de
Stand: Ende 2005

rosh

Einführung

Rosh ist die in Torosh am weitesten verbreitete Sprache. Zwar haben einige Stämme ganz eigene Sprachen, und in verschiedenen Gegenden werden auch verschiedene Dialekte des rosh gesprochen, aber rosh wird überall verstanden. Außerhalb von Torosh sind Kenntnisse dieser Sprache aber kaum vorhanden, nur wenige Reisende, die Gelegenheit hatten, die Sprache zu lernen, verließen Torosh lebend wieder, und die Bewohner von Torosh selbst sind außerhalb ihres Landes nicht als Sprachlehrer unterwegs!

Alle angeführten Regeln gelten für „reines“ rosh; im umgangssprachlichen Gebrauch oder bei einigen Dialekten werden viele dieser Regeln nicht so streng angewandt oder ganz ignoriert; auch haben viele Dialekte ein in Teilen anderes Vokabular. Im Folgenden ist natürlich nur ein Teil der tatsächlich vorhandenen rosh -Wörter und –Ausdrücke angeführt! Das Wörterverzeichnis wird also in Zukunft noch an Umfang zunehmen.

In einigen Bereichen ist das rosh auch nicht so reich an Ausdrucksmöglichkeiten wie die Sprache des Kaiserreiches, beispielsweise beim Grüßen, Entschuldigen und überhaupt beim bloßen höflichen Umgang miteinander (unnötige Phrasen und Floskeln werden weggelassen, man redet über wesentliche Dinge).

Im gesprochenen rosh wird auch wenig mit Gesten unterstrichen, die Hände sind vielmehr bereit, ggf. sofort zur Waffe zu greifen!

Zumindest rudimentäre Kenntnisse des Cornischen sind besonders in den westlichen Randbereichen von Torosh weit verbreitet.

Für die Notation des rosh eignet sich eine eigene Schrift, genannt scrio-rosh (im Cornischen als „Schwarze Schrift“ bezeichnet), am besten; die Schriftsprache ist aber in Torosh nicht sehr weit verbreitet und findet auch in diesem Verzeichnis keine Verwendung.

Oft fällt rosh Lernenden im produktiven Bereich (sprechen) leichter als im rezeptiven (hören und verstehen); da der letzterer im Alltag aber oft sogar noch wichtiger ist, muss er verstärkt geübt werden!

A Allgemeiner Teil

1    Die Lautlehre des rosh
Obwohl die einzelnen Laute bei den meisten Dialekten denen des Cornischen sehr ähnlich sind, wird es kaum jemals einem Nicht-Muttersprachler gelingen, rosh akzentfrei zu sprechen.

1.1 Laute

Allgemein wird der Klang des rosh von fremdsprachlichen Besuchern als hart empfunden, und zwar sowohl durch die Aussprache der einzelnen Vokabeln, als auch durch die Tatsache, dass die Sprache relativ reich an Konsonanten, aber arm an Vokalen ist.

Besonderheiten bei der Aussprache sind gegebenenfalls bei den einzelnen Vokabeln angeführt.

Orks aus manchen Gegenden (und auch die meisten anderen) sprechen das „z“ gerne wie „ts“ aus, Dunkelelben eher als stimmhaftes „s“ (wie in „Hase“).

1.2 Betonung

Bei mehrsilbigen Wörtern wird im Allgemeinen eine der Silben durch Betonung hervorgehoben; hierbei ist die Wahl der zu betonenden Silbe der Wahl im Cornischen oft ähnlich (oft die erste Silbe), andernfalls wird der Vokal der zu betonenden Silbe im Wörterverzeichnis durch Unterstreichen hervorgehoben. 

Auch wird im rosh oft nicht so stark betont wie im Cornischen, so dass die Satzmelodie gleichförmiger wird (dennoch dabei abgehackter).

2    Grammatikalischer Überblick

Hier soll nur eine kurze Übersicht über die in „reinem“ rosh verwendete Grammatik gegeben werden, was aber für den allgemeinen Sprachgebrauch vollauf genügt, da diese Sprache sowieso nur über wenige / einfache grammatikalische Regeln verfügt.

2.1 Substantive / Nomen (Namenwörter)

Im rosh gibt es einfache Substantive, die oft sehr kurz sind, wie gaz (Feuer) oder marn (Magie). Es gibt aber auch zahlreiche zusammengesetzte Nomen, die aus mehreren Wortelementen bestehen, wie ilbin-nird (Wasser-Tier = Fisch),  fein-minir (Bier-Mensch = Wirt) oder gonolgam-umul (groß-Fuß-Kleidung = Hose). Diese Tatsache erleichtert das Lernen, erschwert aber bisweilen das (rezeptive) Verständnis bei schnell gesprochener Sprache (Handelt es sich vielleicht um eine Possessivkonstruktion? Beispiel: krokwiwa (Steinhaus = Welt) oder krok wiwa (ein Stein eines Hauses)).

Eine spezielle Singularbildung ist nicht nötig, normalerweise bezeichnet ein Nomen einen einzelnen Gegenstand: jaze ([scharfe] Waffe). Die Pluralbildung erfolgt meist durch das Suffix –rol, Beispiel: wusarol (Fragen). Von dieser Regel gibt es vereinzelte Ausnahmen (unregelmäßige Pluralbildung) bei häufig gebrauchten Mehrzahlbildungen wie bog / bogul (Geist / Geister).

Deklinationen sind im rosh nicht bekannt, die Stellung des Objekts im Satz genügt zur Kennzeichnung entsprechender Beziehungen (syntaktische Markierungen), Beispiele: gazilm awul-minir (das Blut des Feindes), yami bungir jam (Die Frau vergiftet das Essen), ggf. werden Präpositionen verwendet: gamnirtnird gamir apor (lim) ator (Der Hund läuft zu (mit) dem Mann).

Wie an diesen Beispielen erkennbar, fehlen bestimmte (der, die, das) oder unbestimmte (einer, eine, eines) Artikel ganz.

2.2 Pronomen (Fürwörter)

Personalpronomen werden im rosh immer dann und nur dann verwendet, wenn es zum Verständnis nötig ist.

Da Besitz wichtig ist, sind Possessivpronomen in den entsprechenden Fällen immer anzuwenden.

ich

min


wir

mini

(auch 3. Fall (mir...)

du

mun


ihr

munu

und 4. Fall (mich))

er, sie, es
gun


sie (Pl.)

gunu

mein

mi


unser

mida

dein

da


euer

dada

sein, ihr, sein
ami


ihr (Pl.)

amida


ich

min


mein

mi


du

mun


dein

da


er, sie, es
gun


sein, ihr, sein
ami


wir

mini


unser

mida


ihr

munu


euer

dada


sie (Pl.)

gunu


ihr (Pl.)

amida
Beispiele:
(min) thalir nirtor (Ich sehe den Kämpfer)




(gun) thalir nirtor (Er sieht den Kämpfer)




nirtor thalir min (Der Kämpfer sieht mich)




nirtor thalir gun (Der Kämpfer sieht ihn)




(min) thalir gun (Ich sehe ihn)




(gun) thalir min (Er sieht mich)




(hi) mi gonoljaze / (hi) gonoljaze mi (Das ist mein Schwert)

Wie ersichtlich, ist der Satzbau wichtig (s. 2.8)!

2.3 Verben (Zeitwörter)

Verben sind meist an der Endung –ir zu erkennen, Beispiel: gonir (anführen); es gibt vereinzelte Ausnahmen: marwil (wissen). Auch andere Wortarten enden bisweilen mit diesen Buchstaben: minir (Mensch). 

Weitere Ausnahmen: ba (wollen), scha (sollen), ma (müssen), ra (können).

Sehr oft werden Verben von den Substantiven einfach durch Anhängen der entsprechenden Endung gebildet: gazilm (Blut), gazilmir (bluten); manchmal wird der Wortstamm dabei verkürzt / verändert: obmar (Gedanken), obmir (denken). 

Im rosh werden die Verben nicht entsprechend der Personen konjugiert.

Für den Imperativ (Befehlsform) gibt es eine besondere Form, meist als Suffix ans Verb gehängt: -ka; gamirka hin (Komm her!). Diese Silbe kann auch allgemein einen Ausruf kennzeichnen: gazulka (Achtung, Gefahr!).

Zur Kennzeichnung der Zeiten werden Hilfsformen verwendet, meist auch, wenn die Zeit sowieso an Zeitbezeichnungen erkennbar ist wie bei dehadal (morgen) oder ponhadal (gestern). 

Außer der Gegenwart, die durch die Grundform des Verbs ausgedrückt wird, gibt es nur eine Vergangenheitsform: ponpon (es war...) und eine Zukunftsform: apona (es wird...). Beispiele: (mini) ponpon nirtir (Wir haben [hatten] gekämpft), (gunu) apona gulgir (Sie werden trinken).

Die Passivform wird durch amin (es geschieht damit...) ausgedrückt: (gun) amin mihilir (Er wird geheilt). 

Der Konjunktiv (Möglichkeitsform) wird, wenn nötig, durch Einfügen von baga (vielleicht) gekennzeichnet.

2.4 Adjektive (Eigenschaftswörter)

Genau wie Substantive sind Adjektive nicht an bestimmten Endungen erkennbar. 

Die „entgegengesetzte Form“ eines Adjektivs (gilt auch bei anderen Wortarten!) ist oft am Präfix a- erkennbar: frok (kalt), afrok (warm).

Gesteigert wird durch Hinzufügen von za (sehr), zaza ([Komparativ]), zazaza ([Superlativ]): za gonol (sehr groß), zaza tar (lauter), zazaza wul (am besten).

Adjektive werden meist hinter dem zugehörigen Substantiv genannt, aber auch die Wortstellung davor ist  (seltener) möglich: feinwiwa gonol (das große Wirtshaus), numenvis abel-bum (der schwarze Rucksack).

Es ist allgemein nicht üblich, Adjektive wie die Substantive in die Mehrzahl zu setzen: akijazerol noff (neue Pfeile).

2.5 Numerale (Zahlwörter)

Da die meisten denkenden Wesen zwei Hände mit je fünf Fingern haben, wird auch im rosh das Dezimalsystem 

verwendet (sofern die Sprecher überhaupt zählen können). (Auch die Zahl 3 bildet erkennbar eine Grenze bei der Konstruktion der Zahlen, vielleicht, weil bei einigen humanoiden Rassen hier die Grenze der entsprechenden mathematischen Fähigkeiten erreicht wird!)

1
i

2
ig

3
id

4
a

5
ag

6
ad

7
u

8
ug

9
ud

Die Zahlen größer als neun werden gebildet, indem den Grundzahlen (1 – 9) ein zahlenbildendes Element beigefügt wird: ok (zehn), zo (hundert), okzo (tausend).

10
iok

20
igok

30
idok
100
izo

200
igzo

300
idzo
1000
iokzo

2000
igokzo

3000
idokzo
Ordinalzahlen / Ordnungszahlen werden gebildet durch k- vor dem Zahlwort:

1.
ki

2.
kig

3.
kid
Weitere Mengenangaben sind im Wörterverzeichnis zu finden.

2.6 Andere Wortarten

Da sich die anderen Wortarten in Aufbau und Gebrauch nicht vom Cornischen unterscheiden, sind sie (lediglich) in den Wortlisten zu finden.

2.7 Exklamationen

Einige Ausdrücke werden in Sätzen alleinstehend verwendet:

gazulka

(Achtung, Gefahr!)

nirka

([zum] Angriff!)

anirka

(Rückzug!)

mobka

(Gruppe bilden!)

starka

(Stehenbleiben!)

blabka

(Schnauze [halten]!)

schüüsch
(aha, boaey...!)

abö

(Blödsinn! [kategorische Ablehnung])

lim-gaz

([Gruß und Abschied] Mit Feuer!)

ug gazilm
([Antwort auf lim-gaz] Und Blut!)

lim tan

([Glück und Erfolg wünschen] Mit Glück!)

hä-wus

(Verstanden?!)

bag

(ja)

abag

(nein)

baga

(vielleicht; Ich weiß es nicht.)

Auch Flüche gehören zu dieser Kategorie:

scharrr

(*?!#@ [allgemeine Beschimpfung])

sex

(#$*@! [allgemeine Beschimpfung])

blosh

(*@§& [personenbezogen])

spokk

(!$*?% [personenbezogen])

steffrak 
([bösartiger, irrer Mensch; personenbezogen])

Die Flüche und Beschimpfungen sind (oft) nicht übersetzbar.

Auch Fragewörter können einzeln stehen (= Fragen, die mehr als ein Ja oder Nein als Antwort erfordern):

minir-wus
(Wer?)

hi-wus

(Was? Welcher?)

wawus

(Wo? Wohin?)

ak-wus

(Wann?)

do-wus

(Warum?)

rag-wus

(Wie viel? Wie viele?)

wuswus

(Wie?)

2.8 Syntax (Satzbau)

Der Satzbau zeigt im allgemeinen wie im Cornischen die Struktur Subjekt – Prädikat – Objekt, welche Reihenfolge zum Verständnis auch eingehalten werden muss (s.a. 2.2): ator thalir yami (Der Mann sieht die Frau.), yami thalir ator (Die Frau sieht den Mann.).

Natürlich sind auch kompliziertere Satzstrukturen möglich, doch werden im rosh die Sätze so einfach wie möglich gehalten:

we inbul, de nirkir (Wenn Dämmerung, dann angreifen.)

Die Hilfsverben „sein“ und „haben“ haben im rosh keine Entsprechungen, es sind also auch Sätze ohne Prädikat möglich: gun minir (Er [ist ein] Mensch.), gunu gozol (Sie [haben] Angst.).

Fragesätze sind für Fremdsprachler oft schwer zu erkennen / verstehen und noch schwerer richtig zu gebrauchen; Fragesätze sind durch das Fragewort wus am Satzende gekennzeichnet, keinesfalls aber durch die Satzmelodie, die Stimme darf also zum Satzende hin nie gehoben werden: hadal frokilb wus (Ist es heute glatt?).

Für Fragen, die eine besondere Erklärung als Antwort erfordern, gibt es spezielle Fragewörter (s.o. 2.7), die meist am Satzende stehen: gun abag nirtir do-wus (Warum kämpft er nicht?), manchmal aber auch am Satzanfang: ak-wus jam (Wann gibt es Essen?).

Zu Befehlssätzen: siehe bei Verben (2.3; Suffix -ka).

 B Thematisches Wörterverzeichnis cornisch – rosh
1    Himmel und Erde, Natürliches
Sache, Ding, Gegenstand, Ereignis, Angelegenheit, Wahrheit

kant

Himmel

ilits



Sonne

gazagul (gaz – Feuer, gazul – Gefahr)


Mond

aracul



Stern

zagul

Erde

gorn



Stein 

krok


Berg

gongorn



Gebirge

karam-krok


Welt(en)
krokwiwa (Steinhaus)

Land

to

Felswand
bator



Höhle

ulan bator (ulan – hohl, leer)

Wasser 

ilbin



fließen

ilmir


Bach 

ilmird



Fluss

rag-ilmird (ragbor – alle...)


See

ilbinabgam (abag – nein, gamir – gehen)
Meer

rag-ilbinabgam


Sumpf

ilba

Pflanze

wami



Blatt

wa


Baum

gonwamul (gonir – anführen, gonol – groß)
Holz

wamit


Wald

ilgonwami


Tabak

smoogwami








Rauschkraut
brusmoogwami


Wiese, Feld
rag-inilwami (viele kurze Pflanzen)


Blüte

mami



Frucht

wulwamijam (jam – Essen)

Tier

nird

Bär 

gutro

Biber

torg

Dachs

dag

Drache

drac, ilitsnirtor (Himmelskämpfer)

Eichhörnchen
eic(k)

Eidechse
trit

Elch

alc(k)

Eule

bu’u

Fisch

ilbin-nird (Wassertier)

Floh

pli’ik (vgl. pla’ak – Laus) 

Frettchen
ilt

Frosch

fro [offenes „o“!]

Fuchs

luk

Hase

lep

Hirsch

kvri

Huhn

ga

Hund

gamnirtnird (Laufkampftier)

Insekt

ssek

Insekt, stechend
tassek

Kaninchen
inil-lep (kleiner Hase)

Katze

mrt

Krähe

inil-knorr (kleiner Rabe)

Kuh / Rind
vissi-alc(k) (bunter Elch)

Laus

pla’ak (vgl. pli’ik – Floh)

Luchs

parz

Lumme

lomn

Marder

marv, gon-ilt (Großfrettchen)

Maus

musca

Möwe

mev

Otter

ilbin-marv (Wassermarder)

Pferd

prt

Rabe

knorr

Ratte

gon-musca (Großmaus)

Reh

spru

Ren(tier)
ptri

Rind / Kuh
vissi-alc(k) (bunter Elch)

Robbe

börr

Schnecke
smotsh

Schwein

oi

Vielfraß

järv

Vogel

ilits-nird (Himmel-, Lufttier)

Wal

rag-ilbinabgam-bogu (Meergeist)

Wolf

stri

Wurm

gorn-nird (Erdtier)

Zecke

wugaz

beißen, kauen

blabnirrir

wild

jou



zahm

ajou

Haar(e)

salla



Fell

salla-magd (magd – Haut)


Feder 

ilits-nird-salla


Leder

nird-magd

Metall

blemm


Eisen

liz-blemm (liz – glänzend)
Gold

gazagulvis-blemm

2    Zeit(lauf), Wetter, Elemente

Zeit

timm

heute

hadal



Morgen, morgen
dehadal







gestern

ponhadal (pon – vor)


Nacht

numen



Abend

gio-nümen


Tag

agal



Dämmerung, Schatten
inbul

früh

tol



spät

tul


ewig, zusammen, alle
ragbor

jetzt

ak



gleichzeitig
akrag


immer

a-ak



nie

aba-ak (abag – nein, ara – nichts)


vorhin

ponak (pon – vor)

später

aponak (apon – hinter)

als (zeitlich), sobald
fi

Welt(en)
krokwiwa (Steinhaus)

Himmel (Luft)
ilits


kalt

frok



warm

afrok


frieren

frokir



schwitzen
afrokir


Regen

ilitsilbin (Himmelswasser)
Eis

frokilbin


Schnee

frokilitsilbin (kaltes Himmelswasser)


Nebel

ilbininbul (Wasserdämmerung)
Wolke

abuninbul (abun – hoch, oben)

glatt, rutschig
frokilb

Feuer

gaz



brennen

gazir


Rauch

smoog

Wasser

ilbin



nass

mütsch

Erde

gorn

Luft (Himmel)
ilits

(Himmels)Richtung
(ilits)dinor


Osten

dehadal(dinor) (Morgen)

Süden

gazagul(dinor) (Sonne)


Westen

gio-nümen(-dinor) (Abend)
Norden

numen(dinor) (Nacht)

Wind

gamin-ilits (laufende Luft)
Sturm

za-gamin-ilits (za – sehr)

Jahreszeit
omo


Frühling

wami-omo (wami – Pflanze)
Sommer

gazagul-omo (gazagul – Sonne)


Herbst

gaz-omo (gaz – Feuer)

Winter

frok-omo (frok – kalt)

Jahr

omm



Monat

inil-omm

3  Unnatürliches, Übernatürliches

Seele

bo



Gott

bog


Weihe

mihitor



weihen

mihitorir


geweiht

mihitir



[heilen

mihilir]


heilig

akizagza (akizag – lang, weit)

Geist

bogu



Geister

bogul
Irrlicht

gulbogu (Lichtgeist)


Krafttier

tornidwul


(seherischer) Wahrtraum

marnchroch

Dämon

inbo







(chrochnir – schlafen)


Dämmerwanderer
inbul-gamir

Monster

gaznird (Feuertier)

Magie

marn



zaubern

marnir


magisch

marno


Ritual

krak-marn (krak – Kreis)

Kraft

gab


Anderswelt
marn-gorn


unsichtbar
marnathal (magiegeheim)

Zecke

wugaz



zecken

wugazir


Die das gezeckte Blut trinken
wugaz gazilm gulgir

Klaue

zag

Der Codex tenebrae
iks

Untoter 

azag-minir (azag-minor – Leiche)

Amulett

kruzwathal (Rettungsblattauge)
Talisman
thalwakruz (Augenblattrettung)

Fee / Fairie

möhnen

Unterwelt

azag-gorn (tote Erde)

4 Menschliches

4.1 Körper

4.1.1 Teile...

Mensch

minir



Körper

minor


Mann

ator



Frau

yami

Kind

inilo (inil – klein, kurz)

jung, neu
noff



alt

anoff

Knochen
nirr



Fleisch

norr


Haare

salla



Bart

isalla (inil – klein)

Blut

gazilm (fließendes Feuer)

bluten

gazilmir

Kopf

dez (kurzes „e“!)



Hirn

uff


Hals

narziss

Auge

thal



sehen

thalir


beobachten
thalirtir



zeigen

rop-thalir (rop – für)

Ohr

psi



hören

psir








(be)lauschen
psirir

Nase

isp



riechen

ispir


Geruch

ispi


Gestank

awul-ispi (awul – schlecht)
stinken

awul-ispir

Mund

blab



sprechen
blabir


Schnauze! Mund halten!

blabka


Zahn

blab-nirr (Mundknochen)

beißen, kauen
blabnirrir


flüstern

athal-blabir (athal – geheim)
rufen, schreien
tar-blabir (tar – laut)


schweigen
ablabir


schmecken
unhir


pusten

ilitir (ilits – Luft)


Atem

miiltis / m´ilits

Hand

tek [tok – Handel]

Arm

gonoltek (gonol – groß)


Fuß

gam (gamir – laufen)

Bein

gonolgam

Finger

lang



Zehe

gamlang

Bauch

bel



Rücken

abel


Brust

thorx



Herz

durr

Hintern

zett

Haut

atima



fühlen

atamir


Haut

mágd



gehäutet

mágdil


waschen

ilbinir (ilbin – Wasser)

stark

gaboz (gab – Kraft)

schwach

agaboz

(hell)wach, munter
midil



müde

amidil


schlafen

chrochnir


sich hinlegen
dochir (do – um zu)

aufstehen
adochir


liegen

dechir

nass

mütsch



trocken

amütsch

rauchen

smoogir

Sex

tantor



miteinander schlafen
tantir


erregt (geil)
tantiro


„Gemächt“
jaze-ator (jaze – scharfe Waffe, ator – Mann)


Vagina

baruz-yami (baruz – stumpfe Waffe, yami – Frau)

Brust (der Frau; „Busen“)

grabsh

linke Brust

joddemöhn

rechte Brust

padühm

fruchtbar

viagra


unfruchtbar
aviagra

Lust


wuu

4.1.2 Geschädigter Körper

Heiler

mihil



heilen

mihilir


geheilt

mihilo



(Kraft

gab)


Heilzauber
mihil-marn

Wunde

yucca



Narbe

aponyucca (apon – hinter, nach)

(jdn.) verletzen, schlagen

yuccarir


(sich) verletzen

siliyuccarir (sili – selbst)


verletzt, verwundet
yuccar


verletzt werden

amin yuccarir



[verletzt (veraltet, aber in manchen Gegenden noch in Gebrauch)
wulmin]

Verband

blatt



verbinden
blattir

Leben

nero



leben

nerir

lebendig

nereth



tot

azag








Leiche

azag-minor

bewusstlos
trekk



bewusstlos schlagen
trekkir

Krankheit
ihi



krank

iho

Seuche, Krankheit
köfte

Erkältung (allgemein)
frokoll


frieren

frokir


Husten

tscha



Schnupfen
tschi

Blut

gazilm (gaz – Feuer)

bluten

gazilmir
(ilmir – fließen)


verbluten
azagazilmir (azag – tot)

Haut

mágd



gehäutet

mágdil

Blindheit
athalla (thal – Auge)

blind

athalo (athal – geheim)

vergiftet

bungiro

stark

gaboz



schwach

agaboz

Rettung

kruz



retten

kruzir


gerettet

kruzo

Schmerz

utsch



Schmerzen haben
utschir


schmerzend
utschiro

Trankkundiger
wamigulg-minir


Trank

wamigulg

schwitzen
afrokir

4.2 Gefühle, Geist, Gedanken

Schrecken
tordok (tordok dur – Feste des Schreckens)

Gefühl

zol

Angst

gozol



Furcht

gogozol


Angst haben
gozolir



ängstlich, feige
gozolo


Mut

agozol



mutig, tapfer
agozolo


Hass

bazol (ba – wollen)

Liebe

abazol


Hunger

bajam



Durst

bagulg

lachen

kir



weinen

akir

dafür

dosch



dagegen

adosch

wissen

marwil



Wissen

marwul


vergessen
wobmarwil (wob – weg)


Gedanken
obmar



denken

obmir


Bedenken
obmarar


Meinung
ropobmar (rop – für)


Vorschlag
miropobmar (mi – mein)


glauben

amarwil



Glauben

amarwul

Klugheit

mar



klug

marat


Dummheit
amar



dumm

amarat

Verwirrung
maramar


verwirrt

maramat


verwirren
maramir

zusammen, ewig

ragbor


allein

aragbor

Ehre

wulm (wul – gut)


ehren

wulmir


Treue

ropwulm (rop – für)

Wunsch

wuunsch (Länge der „u“s betonen, das „n“ etwas nasal: wuuuuuunnnsch)


wünschen
wuunschir

(betont) nicht wünschen

awuunschir

Lust

wuu

Glück

tan



Unglück

atan

Schuld

nass



schuldig sein
nassir


Unschuld
anass



unschuldig sein
anassir

erregt (geil)
tantiro



(körperliche) Zärtlichkeit

tsunami



Kuss

blab-tsunami


küssen

blab-tsunamir


Streicheln
tek-tsunami


streicheln
tek-tsunamir

verstehen
här


Verstanden?!
hä-wus


Verstanden!
hä  (Stimme hoch / fragend!)

Trance

brez


in Trance fallen

brezir

in Trance sein

brezel

Anstrengung
emirt


sich anstrengen

emir

anstrengend

emur

Alptraum
gogozol-chroch (Furcht-Schlaf)

Vertrauen
kokolor



vertrauen

kokolorir


Misstrauen
akokolor


misstrauen

akokolir


misstrauisch
akokoloro

4.3 Nahrung und Genuss, Feiern, Kultur

Essen

jam



essen

jamir


Hunger

bajam (ba – wollen)

hungern

bajamir


schmecken
unhir


sauer

schisch



süß

aschisch








Zucker

socre


Fleisch

norr



Knochen
nirr


Brot

toscht (kurzes „o“)

Brotaufstrich (alle Arten)

roptoscht


Ei

iié


Frucht

wulwamijam (gutes Pflanzenessen)

Mittagessen
pommes

schneiden
jazir


verfault

azagispo (azag – tot)


Geruch

ispi


Gestank

awul-ispi


stinken

awul-ispir


Koch

jam-minir


kochen

jam-tornir (tornir – machen)

Teller, Essensschale
platt



Kochtopf, Pfanne

tornplatt 


Löffel

loff

Getränk

gulg



trinken

gulgir


Durst

bagulg



Durst haben
bagulgir


Becher

gulgiro



Flasche

gongulgiro (gonol – groß)


Wasser

ilbin



Met

bru-ilbin


Bier

fein



Gasthaus
feinwiwa


Wein

pier


Cola

numenvis-bog (Schwarze Seele)


Milch

agalvis-gulg (weißes Getränk)
Kaffee

numenvis-gulg (schwarzes G.)

brauchen

babarir (ba – wollen, babir – fordern)

Gift

bung



giftig

bungo


vergiften
bungir



vergiftet

bungiro

Tabak

smoogwami


rauchen

smoogir


Aschenbecher

o-pá


Rauschkraut

brusmoogwami

Genuss

bru



genießen
brir

Fest / Feier
syl



feiern

sylir


Pause

inilsyl (inil – klein)

Feierabend
gio-syl (gio-nümen – Abend)

Spiel

catan (tan – Glück)

spielen

catanir

lachen

kir

Kunst, kunstvolle Tätigkeit (anerkennend)

arz

Geräusch
bar


singen

tau-putir (Lied setzen)

Lied, Musik
tau


pfeifen

fipir



Pfiff

fip (kurzes „i“)


flöten

pipir



Flöte

pip (kurzes „i“)


Instrument spielen
lutir


Gitarre, Laute
lut


Trommel
vuk



Schlegel

zmek


Rassel

`s´etek



Maultrommel
blab-vuk

tanzen

 tau-gamir (gamir – laufen)
Tanz

tau-gamit

Abfall, Müll
azjovil (aza – Tod, ajovil – unwichtig)

4.4 Rassen

Mensch

minir



Troll

zazazaminir

Ork

orok



Oger

ogre

Elf

psi-minir (psi – Ohr)

Dunkelelf
agalvis-psi (Weißohr)

Schwarzelf
numenvis-psi (Schwarzohr)
Zwerg

inil-gaboz-minir (klein-starker Mensch)

Hobbit

inil-bajam-minir (bajam – Hunger)
Gnom

zol-isp-minir (zol – Gefühl, isp – Nase)

Fee, Fairie
möhnen

Halb-...

se

Monster

gaznird (Feuertier)

4.5 Berufe

Anführer
gon-minir


anführen
gonir

Kämpfer
nirtor



kämpfen

nirtir

Krieger

adoschminirtor

Wache

dogaz



bewachen
dogazir

Bogenschütze
akizagi-minir (akizag – lang, weit)
bogenschießen
akizagir


Bogen

akizagi

Barde

tau-minir (Musikmensch)

Dieb

wob-minir (wob – weg)

stehlen

wobir

Druide

wami-minir (wami – Pflanze)

Händler

tokol



handeln

tokolir


Handel

tok



[Hand

tek]

Heiler

mihil



heilen

mihilir

Jäger

narr



jagen

narrir


fangen

norrir (norr – Fleisch)

gefangen
norril

Koch

jam-minir


kochen

jam-tornir

Lehrer

mar-dolminir (marwul – Wissen, dolmir – geben, minir – Mensch)







lehren, unterrichten
mar-dolmir

Schüler

mar-dalminir (dalmir – nehmen)
lernen

mar-dalmir

[Der Job der Lehrerin an einer Schule in Cornucopyah (sprichwörtliches Pejorativum)

tus]

Priester / Geweihter
bog-minir (bog – Gott)

Schamane
ugayo



Schamanin
udaya

Schmied

jaze-minir (jaze – (scharfe) Waffe)

Schreiber
scro



schreiben
scrir


Schrift

scrio



lesen

aporscrir (apor – zu, zum, nach)

Träger

tak



tragen

takir

Trankkundiger
wamigulg-minir


Last

takul

Übersetzer (Sprache)
riaria-(blabir-)minir (gleich-anders-(sprechen-)Mensch)

Waldläufer
ilgonwami-gaminir (ilgonwami – Wald)

Wirt

fein-minir (Biermensch)

Pflicht

gobs



verpflichten
gobsil
Prüfung

marr (mar – Klugheit)

Können

rarr (ra – können)


prüfen

marrir


Prüfung machen, geprüft werden

ammarrir

Lohn 

lok



belohnen
lokir

Held

hipp

4.5.1 Handel...

Händler

tokol



handeln

tokolir


Handel

tok



[Hand

tek]

Tausch

tokoliro



tauschen

tokolirir

Geld / Währung

mak


bezahlen
makir


Kauf

makol



kaufen

makolir


Verkauf

amakol



verkaufen
amakolir


sich ausleihen
fandir



verleihen
afandir

Forderung
babo (ba – wollen)

fordern

babir 

brauchen
babarir (ba – wollen, babir – fordern)

Dieb

wob-minir (wob – weg)

stehlen

wobir


Diebstahl
wobiro

Träger

tak



tragen

takir


Last

takul

Gold

gazagulvis-blemm

Lohn 

lok



belohnen
lokir

4.6 Wohnung und Kleidung, Ausrüstung

bauen

mir

Haus / Lager
wiwa



wohnen

wiwir


Gasthaus
feinwiwa (Bierhaus)

Zimmer, Raum
wi


Klo, Toilette
egal

Zelt

numenwiwa (Nachthaus)

Hütte

wamitwiwa (Holzhaus)

Stadt

ilwiwag



Dorf

inil-ilwiwag

Tür, Tor

rütt



Fenster

inilrütt (Kleintür)

(Tür-)Schloss

gontoru (atoru – fest, hart)

verschließen

gontorir


öffnen, aufmachen
agontorir

verschlossen

gontoriro

offen


agontoriro

Stuhl

sitt



Bank

gonsitt

Tisch

tapp

Bett, (Schlaf-)Lager
ba-chrochniro (ba – wollen, chrochnir – schlafen)

brauchen

babarir (ba – wollen, babir – fordern)

Ausrüstung
wirwar


Laterne

inilgul (kleines Licht)


Zunderkästchen, Feuerzeug
gultorniro (tornir – machen)

Spiegel

schmink


Papier, Pergament
perk


Buch

gonperk


Schriftrolle

krakperk (krak – Kreis)


Schreibstift, Schreibfeder

scrimit (scrio – Schrift, wamit – Holz)

Kleidung
umul



Decke, Umhang

umulu


anziehen
umulir



ausziehen
amulir


Schuh

gam-umul (gam – Fuß)

Hose

gonolgam-umul (gonol – groß)


Handschuh
tek-umul (tek – Hand)




Gürtel

ti

Rüstung

nirtmagd (Kampfhaut)

Leder

nird-magd

waschen

ilbinir (ilbin – Wasser)

baden

gonolilbinir

Beutel, Tasche
bum



Rucksack
abel-bum

neu, jung
noff



alt

anoff

Flagge, Fahne, Banner
zukk

4.7 Bewegung

laufen, gehen
gamir


langsam gehen

schooh-gamir (schooh – langsam)

begegnen, treffen

ragborgamir (zusammengehen)
Begegnung
ragborgamul



fliegen


ilits-gamir (ilits – Luft)

kommen


hin-gamir


kriechen, robben

athal-gamir (athal – geheim)

reiten


prt-gamir (prt – Pferd)


schleichen

atar-gamir (atar – leise)

schwimmen

ilbin-gamir (ilbin – Wasser)


tanzen


tau-gamir (tau – Musik, Lied)

Weg

gam

Marsch, Wanderung
wob-gamul

Geschicklichkeit

arzgam (arz – Kunst)
Ausdauer
akizaggam (akizag – lang, weit)

können

ra



Können

rarr

springen

skippir



Sprung

skippo

stehenbleiben
star

warten

ponir (pon – vor)


Warten

poniro

Brücke

agierk



Furt

durk

4.8 „Soziales“

Herr / Herrin
gonor / gonora (gonor auch: Wasserfall)

anführen
gonir (gonol – groß)

Anführer
gon-minir

Sprecher einer Gruppe
gon-blabiro (blabir – sprechen)

Kumpel

lann

Macht

torn



machen

tornir


mächtig

tornol

Pflicht

gobs



verpflichten
gobsil
Zwang

käf



zwingen

käfir


gezwungen sein

käfil

bewachen
dogazir



Wache

dogaz

beobachten
thalirtir (thal – Auge, thalir – sehen)


geheim

athal

Gerücht

bams

Dubios, „fischig“

sushi

Wahrheit
wul-bla (wul – gut, blabir – sprechen)
die Wahrheit sagen
wul-blabir


Lüge

awul-bla




lügen


awul-blabir

Verräter

azathal-minir (azag – tot, athal – geheim)

verraten

azathalir


Verrat

azathalla

Eid

anch



beeiden

anchir


vereidigen
anchtorir


Eid brechen
a-anchir

Schwur (mehr auf zukünftiges Verhalten gerichtet und spezifischer als der Eid)

owat


schwören

owatir (gesprochen: o-u-a)


den Schwur lösen
aowatir („arabisch“, mit singendem a-o-u-a)

Verschwörung

owatwat (auch das zweite „w“ wird „arabisch“ ausgesprochen)


sich verschwören

owatwatir (s.o.)

ich

min



wir

mini

du

mun



ihr

munu

er, sie, es
gun



sie

gunu


mein

mi



unser

mida


dein

da



euer

dada


sein, ihr, sein
ami



ihr

amida



ich

min



mein

mi



du

mun



dein

da



er, sie, es
gun



sein, ihr, sein
ami



wir

mini



unser

mida



ihr

munu



euer

dada



sie (Pl.)

gunu



ihr (Pl.)

amida

persönlich, privat

imi


selbst

sili

Lebensweise
ativ



Beziehung zueinander
miniro

Mutter

em



Vater

vau


Schwester
sche



Bruder

be


Tochter

te



Sohn

so

Ahnen

dazwulbogu


abstammen (von)
schoohgamirpor (langsam laufen von)

Freund

wul-minir (wul – gut)

Feind

awul-minir


Freundschaft
wul-miniro


Feindschaft
awul-miniro


Bekannter
wol-minir (wol – bekannt)

geben

dolmir



nehmen

dalmir

Ehre

wulm



ehren

wulmir

Fest / Feier
syl



Pause

inilsyl (inil – klein)


Feierabend
gio-syl

4.9 „Politisches“ / Einstellung... (s.a. 4.8, 5)

Yezagor => Yearh za gorn ator (Yearh sehr Erde Mann [Yearh sehr untertan])

und / oder

Yezagor => Yearh zu gonominir (Yearh sehr Großanführer [Yearhs großer Anführer])

Feste des Schreckens
tordok dur (tordok – Schrecken, dur – Feste, Festung; durr – Herz) 

Westmensch
gio-nümen-minir


Kaiserreich
awul-to (schlechtes Land)

Ritter

atoru-minir (atoru – hart, fest)
Paladin

atoru-bog-minir (bog – Gott)

Verrat

azathalla (azag – tot, athal – geheim)
Verräter

azathal-minir

Held

hipp

5 Kampf und Jagd

5.1 Personen

Anführer
gon-minir


anführen
gonir

Held

hipp

Kämpfer
nirtor



kämpfen

nirtir

Krieger

adoschminirtor

Bogenschütze
akizagi-minir (akizag – lang, weit)
bogenschießen
akizagir


Bogen

akizagi

Freund

wul-minir


Feind

awul-minir

Sprecher einer Gruppe
gon-blabiro

Anführer
gon-minir

Jäger

narr



jagen

narrir


fangen

norrir (norr – Fleisch)

gefangen
norril

Spion

athal-minir (athal – geheim)
spionieren
athalmir

Verräter

azathal-minir (azag – tot)

verraten

azathalir

Feigling

gozol-minir


Angst

gozol

Sklave

bun-minir (bun – tief, unten)

Idiot

gomp

Gefangener
lasso (lass – Seil, Strick)

gefangen nehmen
lassorir


Geisel

käflasso (käf – Zwang)

fesseln

lassir

Wache

dogaz (gaz – Feuer)

bewachen
dogazir


bewacht

dogazil

lebendig

nereth



tot

azag


töten

azagir



Tod

aza


sterben

izigir



Leiche

azag-minor (minor – Körper)

verletzt

wulmin



gehäutet

mágdil

bewusstlos
trekk



bewusstlos schlagen
trekkir


Blut

gazilm



bluten

gazilmir


verbluten
azagazilmir

Heiler

mihil



heilen

mihilir

Trankkundiger
wamigulg-minir


Trank

wamigulg

laufen

gamir


schnell

zwyt



langsam

schooh

Hilfe, Verbündete
aliak

Sabotage, Infiltration
karyes


Saboteur
karyot

5.2 Waffen und Rüstungen...

Waffe / scharf

jaze


schneiden

jazir


stechen

tassir


Messer, Dolch

iniljaze (inil – klein, kurz)


Schwert


gonoljaze (gonol – groß)


Zweihänder

zagonoljaze (za – sehr)


Axt


gabozjaze (gaboz – stark)

Waffe / stumpf

baruz


Stock, Knüppel

wamitbaruz (wamit – Holz)

Bogen

akizagi (akizag – lang, weit)
bogenschießen

akizagir


Armbrust
inil-gaboz-akizagi (inil – klein, gaboz – stark)
Pfeil

akijaze

Netz

gutto



Peitsche


zwyt-zang (schneller Schlag)

Rüstung

nirtmagd (Kampfhaut)


=Lederrüstung

nirtmagd (nird-magd – Leder)


Kettenrüstung

ze(nirt)magd (jaze – scharfe Waffe)


Plattenrüstung

ruz(nirt)magd (baruz – stumpfe Waffe)


Helm


dez(nirt)magd (dez – Kopf; kurzes „e“!)


Armschiene

gonoltek-(ruz)(nirt)magd (gonoltek – Arm)


Beinschiene

gonolgam-(ruz)(nirt)magd (gonolgam – Bein)

Schild

abang

Gift

bung



vergiften
bungir


giftig

bungo



vergiftet

bungiro

Schlag

zang



Schuss

akizang

Treffer

bang

5.3 Befehle, Manöver

Befehl

kat



befehlen

katir

Gehorsam
aporkat (apor –zu, zum, nach)
gehorchen
aporkatir

[Meinung
ropobmar]

Vorschlag
miropobmar (meine Gedanken für)

Gruppe / Haufe
mob



Gruppe bilden!

Mobka

Kampf

nirt



kämpfen

nirtir


Krieg

adoshminirt (adosh – dagegen)


Frieden

anart

Nachricht
noz



benachrichtigen

nozir

Achtung, Gefahr!

gazulka (gaz – Feuer)

Angriff!

nirka



Rückzug!
Anirka


angreifen
nirkir

Rückzug (geordnet)
anirt (nirt – Kampf)

Flucht (panisch)
wobwob (wob – weg, Weg)

Parade

adoshni



Riposte

aknirk

Falle

trett



Hinterhalt
nirttrett (Kampffalle)

Gasse

sher

eindringen
sannirtir (san – in)

ausfallen
asannirtir


Ausfall

asannirt

umzingeln
kraknirtir (krak – Kreis)

Umzingelung

kraknirt

ausbrechen
adoshkraknirtir


Ausbruch
adoshkraknirt

Stoß, Schubs
tek-zang (Handschlag)

stoßen, schubsen

tek-zangir

Kapitulation
zonk



sich ergeben
zonkir

Störung

quakk



stören

quakkir


störend

quakko

5.4 Sonstiges

Sieg

rumm



Niederlage

arumm


Siegen, gewinnen
rummir



verlieren

arummir

besiegen
, siegen über
rummir agazug

unentschieden

mirnix

Hass

bazol

Schrecken
tordok



Feste, Festung

dur, sawag

Feste des Schreckens 
tordok dur

Lage, Situation

ting

gefährliche Lage

gazalting

ungefährliche Lage
agazalting

Gefahr

gazul (gaz – Feuer)

gefährlich
gazal

Fehler

awulo (awul – schlecht)

Rettung

kruz



retten

kruzir


gerettet

kruzo

Beute

nirtfein (Kampfbier)

töten

azagir



tot

azag

meucheln
athalgir (athal – geheim)

foltern

utschakir


Folter

utschak (ak – jetzt)


gefoltert

utschako


Schmerz

utsch

Seil, Strick
lass



fesseln

lassir

Training, Übung

trank


trainieren, üben

trankir

Gemetzel
kebab

6 Zahlen und Mengen

[Aber viele können sowieso nicht weiter als bis id zählen...]

1
i


2
ig


3
id

4
a


5
ag


6
ad

7
u


8
ug


9
ud

10
iok


20
igok


30
idok

100
izo


200
igzo


300
idzo

1000
iokzo


2000
igokzo


3000
idokzo

36
idok ad

185
izo ugok ag

7924
uokzo udzo igok a

[Ordnungszahlen: k- vor Zahlwort]

1.
ki


2.
kig


3.
kid

viel

rag



wenig

arag


etwas, manches
ragarag

mehr

ragzaza



weniger

aragzaza

alles

ragga



nichts, kein
ara (aba-ak – nie)

ganz

es



halb

se







Viertel

sese

7 Farben

Farbe

vis


weiß, hell
agalvis (Tagfarbe)

schwarz, dunkel
numenvis (Nachtf.)


gelb

gazagulvis (Sonnenf.)

rot

gazvis (Feuerf.)


grün

wamivis (Pflanzenf.)

blau

ilitsvis (Himmelsf.)


braun

gazwamivis 


violett

gazilitsvis


grau

inbulvis (Dämmerungsf.)

bunt

vissi

glänzend
liz

8 Strukturwörter, Sonstiges

8.1 Adjektive

[sehr

za]

[Komparativ
zaza]

[Superlativ
zazaza]

bekannt

wol



fremd, unbekannt

awol







geheim

athal (thal – Auge)

fertig, abgeschlossen, beendet
enalf (Ende, Schluss – analf)

glänzend
liz (lliz-blemm – Eisen)

gleich

ria



anders, verschieden, unterschiedlich
aria


groß (lang)
gonol (gonir – anführen)

klein (kurz)
inil

gut

wul



schlecht

awul

hart, fest

atoru (ator – Mann)

weich

yamiu (yami – Frau)

hässlich

lorup



schön

alorup

hell

agalvis (Tagfarbe)

dunkel

numenvis (Nachtfarbe)

hohl, leer
ulan



voll

alan

kalt

frok



warm

afrok

kurz, nah
kizak



lang, weit
akizag

laut

tar



leise

atar

leicht, einfach
toguldur 


schwierig
atoguldur

nass

mütsch



trocken

amütsch

neu

noff



alt

anoff

nützlich

wito

schnell

zwyt



langsam

schooh

schwierig
toguldur



einfach, leicht
atoguldur

stark

gaboz (gab – Kraft)

schwach

agaboz

tief, unten
bun



hoch, oben
abun

verfault, faul
azagispo

viel, viele
rag



wenig, wenige
arag

wahr

kantak



unwahr

akantak

wichtig

ojovil



unwichtig
ajovil

als (Vergleich) 
dum



größer als...
zaza gonol dum 

so ... wie
ria ... o (ria – gleich)

so kalt wie Schnee
ria frok o frokilitsilbin

zu ... für

xa... rop



zu laut für ...
xa tar rop



[/ zu, zum, nach
apor]

8.2 Verben

[Konjunktiv / Möglichkeitsform

baga (vielleicht)]

[Vergangenheit / es war...


ponpon (pon – vor, ponak – vorhin)]

[Zukunft / es wird...


apona (apon – hinter, aponak – später)]

[Passiv / es geschieht damit...

amin (min – ich)]

anfangen, beginnen
alfir

aufhören, beenden
analfir

bedeuten
wul-bla-dabagir

be- / vergraben
gornir

(be-)nutzen
witir

bewahren
dogarir

brechen

krakir

bringen

hindolmir (hier geben)

faulen

azagispir

fesseln

lassir

flüstern

athal-blabir (athal – geheim)
rufen, schreien
tar-blabir (tar – laut)

fragen

wusir



antworten
aporwusir (apor – zu, zum, nach)

geben

dolmir



nehmen

dalmir

haben, besitzen
mir (mi – mein)

kommen

hin-gamir

lassen

la

laufen

gamir

machen

tornir

schlafen

chrochnir

schreiben
scrir



lesen

aporscrir

setzen, stellen, legen
putir


singen

tau-putir (tau – Musik, Lied)


verstecken

athal-putir (athal – geheim)

suchen

amarwir (marwil – wissen, amarwil – glauben)

tragen

takir



holen

takamir

übersetzen (Sprache)
riaria-blabir (gleich-anders-sprechen)

vereinigen
ragborir (ragbor – alle, zusammen, ewig)

versuchen
trir

wissen

marwil

wollen

ba



sollen

scha


müssen

ma



können

ra


lassen

la

8.3 Substantive

Anfang, Beginn

alf


Ende, Schluss
analf

Bedeutung
wul-bla-dabaga

Bild

pic

Fäulnis, Moder, Dreck

azagispo (Totgeruch)

(ein) Fehler
irro

Folge, Konsequenz
torapona (Zukunft machen)

Frage

wusa



Antwort

aporwusa (apor – zu, zum, nach)


Rätsel

zawusa

Geräusch
bar



Ruhe

abar

Idiot

gomp

Kreis

krak

Licht

gul



Laterne

inilgul (inil – klein)

Meinung
ropobmar (Gedanken für)

Vorschlag
miropobmar (mi – mein)

Metall

blemm


Eisen

liz-blemm


Gold

gazagulvis-blemm


Mitte

dom (kurzes „o“)


Rand

adom

Musik, Lied
tau

(eigener) Name

miapona


(anderer) Name

dabaga

Netz

gutto

Nutzen

wit

Ort

wo



Land

to

Richtung, nach
dinor

Sache, Ding, Gegenstand, Ereignis, Angelegenheit, Wahrheit

kant

Schrift

scrio



Wort

blaro (blab – Mund, rosh – Sprache)


Schwarze Schrift

scrio-rosh

Seil, Strick
lass

(diese) Sprache
rosh



fremde Sprache
arosh


Sprache des Kaiserreichs

awul-rosh (awul – schlecht)

Stück

dong

Stunde, „Schlag“

zang


„Schlag“ 6
zang ad


halbe Stunde
sezang



Viertelstunde
sesezang

Minute, Augenblick
ang

8.4 Orts- und Lagebezeichnungen, Beziehungen (Präpositionen)

dafür

dosch



dagegen

adosch

durch

din

für

rop



gegen

arop

hier

hin



da, dort

din

in, im

san



an, am

sam


aus, heraus
asan

mit

lim



ohne

alim

nach, Richtung
dinor

rechts

un



links

tun

unter

gazug



über, auf
agazug

von

por



zu, zum, nach
apor

vor

pon



hinter, nach (zeitl.)
apon

vorhin

ponak (ak – jetzt)


später

aponak

weg

wob

zurück

bek





zwischen
isch

8.5 Sonstige

ja

bag



nein, nicht
abag


vielleicht, egal
baga [auch als Konjunktiv / Möglichkeitsform]

und

ug



oder

ugu

aber

ba



auch

ach

dieser, diese, dieses (betont)
hi

noch

och

sehr

za

als (Vergleich)
dum

um zu

do



weil

odo

weg

wob

zusammen, alle, ewig
ragbor

wenn..., dann...

we..., de...

zu... für...

xa... rop...

aha, boaey...!
schüüsch

Blödsinn! (kategorische Ablehnung)
abö

[Fragewort]
wus (statt „?“, steht am Satzende, nicht die Stimme heben)


wie?

wuswus


wer?

minir-wus (minir – Mensch)


was? welcher?
hi-wus (hi – dieser)


wo? wohin?
wawus


wann?

ak-wus (ak – jetzt)


warum?

do-wus (do – um zu)


wie viel? wie viele?
rag-wus (rag – viel)

9 Flüche

[Flüche sind nicht adäquat übersetzbar!]

[allgemeine Beschimpfungen:]
scharr





sex

[personenbezogen:]

blosh





spokk


(bösartiger, irrer Mensch)

steffrak

C Beispiele

1 Satzbeispiele, Ausdrücke

[Gruß und Abschied:] Mit Feuer!


lim-gaz

[Antwort auf diesen Gruß:] Und Blut!

ug gazilm

Achtung, Gefahr!




gazulka

Komm her!




gamirka hin

Stehenbleiben!




starka

Gib mir Bier und Essen!



dolmirka fein ug jam

Es besteht die Gefahr, vergiftet zu werden!

(gazulka amin bungiro) / bungka

Holt einen Heiler, ich bin schwer verletzt!

takamirka mihil, min za wulmin

Du musst das gut verstecken!


mun hi maka za athal-putir

Sprecht hier nicht in dieser Sprache, das ist gefährlich!
hin blabirka abag rosh, gazal

Was ist das?




hi wus

Sollen wir ihn töten?



azagir wus / (scha mini gun azagir wus)

Wo sind die Feinde?



awul-minirol wawus

Ist der Feind im Wald?



awul-minir san ilgonwami wus

Ist das ein Freund?



wul-minir wus

Wo im Wald ist das Lager der Freunde?

wiwa wul-minirol san ilgonwami wawus

Wann wurde die Wache gemeuchelt?

dogaz ponpon amin athalgir ak-wus

Welcher Weg ist der richtige?


wob wul (dinor) hi-wus

Wo ist der Mann mit der schwarzen Kleidung?
ator numenvis umul wawus

Ich weiß es nicht.




abag marwil  / baga

Heute ist ein guter Tag zum Sterben.

hadal wul agal do izigir

Dieser Mann hat den Drachen getötet.

hi ator drac (ilitsnirtor) ponpon azagir

Morgen werden wir den Verräter töten.

dehadal (mini) azathal-minir apona azagir

Töte morgen der Verräter!



dehadal (mun) azathal-minir azagirka

In zwei oder drei Tagen werden wir aufbrechen.
ig ugu id agal (mini) apona wob-gamir

Sollen wir in zwei oder drei Tagen aufbrechen?
ig ugu id agal (mini) scha wob-gamir wus

Ich gehe zum Zelt.



(min) gamir (dinor) numenwiwa

Heute ist es sehr kalt und nass.


hadal za frok ug mütsch

Nehmen ist besser als Geben.


dalmir zaza wul dolmir

Alles oder nichts!



ragga ugu ara

Nehmen ist besser als geben!


dalmir zaza wul dolmir

Der Sturm aus dem Osten



za-gamin-ilits asan dehadal-dinor

Weihe das Schwert!



mihitorirka gonoljaze

Mir tut der Rücken weh.



min utschir san abel

Bring’ mir eine Feder für das Ritual!

hindolmirka (i) ilits-nird-salla rop krak-marn

Wie alt bist du?




mun ommrol rag-wus

Wenn der Tag beginnt, dann greifen wir an!

we agal alfir, de mini nirkir

Mein lieber Schwan!



mi wul gonol-ilbin-ilits-nird

Du bist so dumm wie ein Kaninchen!

mun ria amarat o inil-lep

2 Verse, Gedichte

Earth my body, water my blood,


gorn mi minor, ilbin mi gazilm,


air my breath and fire my spirit.


ilits mi miilits ug gaz mi wul-bogu

Ich bin ein Kind der Erde und der Anderswelt
min inil-minir por gorn ug marn-gorn

Doch ich stamme vom Himmel allein

min schoohgamirpor por ilits aragbor

Mich dürstet nach den lebendigen Wassern

min bajamir por nereth ilbin za

Im Namen der drei Welten


sam gab id krok-wiwa

Gebt mir zu trinken vom Brunnen der Erinnerung
dolmir min gulg por za mihitir-ilbin

In unseren Knochen ist der nackte Fels

san mida nirr aragbor krok

In unserem Blut rauscht der Fluss


san mida gazilm ilmir rag-ilmird

In unserer Haut ist der Schatten aller Lebewesen,
san mida atima inbul ragbor nereth ug azag


die uns je begegnet sind



mini thalir

All´ dies haben wir mit uns gebracht

ragbor mini lim mida takir

Vor langer Zeit




pon rag-akizak

Schiller im Original auf rosh:

Ende gut, alles gut



analf wul, ragga wul

Dreifach kommt die Zeit:



id hingamir timm:

Zögernd kommt die Zukunft hergezogen,

schooh hingamir apona hin gamir,

pfeilschnell ist das Jetzt entflogen,


zwyt o akijaze ak ilits-gamir wob,

ewig still steht die Vergangenheit.


ragbor star atar ponpon.

3   Beispiel „Wortbild“ Elemente

gornir (ver- / begraben)

gorn-nird (Wurm)

gongorn (Berg)

marngorn (Anderswelt)

gorn (Erde)
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gaz (Feuer)




ilits (Luft; Himmel)

gazvis (rot)








ilitsvis (blau)

lim gaz ([Gruß])




gazilitsvis (violett)




gazir (brennen)









ilitir (pusten)

gaznird (Monster)







miilits / m´ilits (Atem)

gazagul (Sonne)











gazagulvis (gelb)







ilits-gamir (fliegen)


gazagulvis-blemm (Gold)






gamin-ilits (Wind)


gazwamivis (braun)






za-gamin-ilits (Sturm)

gazul (Gefahr)
gazulka (Achtung, Gefahr!)



ilitsdinor (Himmelsrichtung)


gazal (gefährlich)







ilits-nird (Vogel)


gazalting (gefährliche Lage)





ilits-nird-salla (Feder)

agazalting (ungefährliche Lage)





ilitsnirtor (Drache)

ilbin (Wasser)



gazilm (Blut)



ug gazilm ([Grußantwort])

gazilmir (bluten)


ilmir (fließen)



azagazilmir (verbluten)







ilmird (Bach)


wugaz gazilm gulgir 


rag-ilmird (Fluss)


(Die das gezeckte Blut trinken)









ilbinabgam (See)







rag-ilbinabgam (Meer)







ilba (Sumpf)







ilbin-nird (Fisch)







ilbinir (waschen)







gonolilbinir (baden)







ilbin-gamir (schwimmen)











ilitsilbin (Regen)

dogaz (Wache)




frokilbin (Eis)


frokilitsilbin (Schnee)

dogazir (bewachen)



frokilb (glatt, rutschig)

dogazil (bewacht)



ilbininbul (Nebel)







[mütsch (nass)]

smoog (Rauch)

smoogir (rauchen)

smoogwami (Tabak)








brusmoogwami (Rauschkraut)

4    Beispiel zum Thema „Kämpfen“ (Wortauswahl)

nirt ug adoshminirt (Kampf und Krieg)

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

wul-minir (Freund)



awul-minir (Feind)

gon-minir (Anführer)




athal-minir (Spion), athalir (spionieren)








azathal-minir (Verräter), azathalir (verraten)








gozol-minir (Feigling), gozol (Angst)


lasso (Gefangener), lassorir (gefangen nehmen)


käflasso (Geisel), lassir (fesseln), lass (Seil, Strick)


dogaz (Wache), dogazir (bewachen), dogazil (bewacht)

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

ting (Lage, Situation): gazalting (gefährliche Lage)
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 gazulka (Achtung, Gefahr)
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 nirka (Angriff)
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 rumm (Sieg)

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

jazerol ug baruzrol (scharfe und stumpfe Waffen)


iniljaze (Messer, Dolch)


wamitbaruz (Stock, Knüppel


gonoljaze (Schwert)





zagonoljaze (Zweihänder)


akizagi (Bogen), akijaze (Pfeil)


gabozjaze (Axt)



inil-gaboz-akizagi (Armbrust)

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

nirtmagd (Rüstung)


nirtmagd ((Leder-)Rüstung)

dez(nirt)magd (Helm)


ze(nirt)magd (Kettenrüstung)

gonoltek-(ruz)(nirt)magd (Armschiene)


ruz(nirt)magd (Plattenrüstung)

gonolgam-(ruz)(nirt)magd (Beinschiene)

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

azagir ug izigir (töten und sterben)


yucca (Wunde), yuccar (verletzt, verwundet), yuccarir (verletzen, verwunden)


utsch (Schmerz), utschir (Schmerzen haben)


gazilm (Blut), gazilmir (bluten), azagazilmir (verbluten)

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

mihilir (heilen)


mihil (Heiler), mihilo (geheilt)


blatt (Verband), blattir (verbinden)


wamigulg (Trank)

5    Beispiel (menschlicher) Körper

minor:










uff



dez










narziss










durr



thorx



abel










gonoltek










bel



atima








lang

tek



zett










gonolgam



gam










gamlang


dez psi-minir:



thal










psi



isp



blab










salla



narziss

D Zauber / marnir rosh

Bezauberungen

Freundschaft: 


da obmarol abazolirka min





Deine Gedanken (sollen mich...) lieben mich!

Betörung: 


da obmarol aporkatir mi blaro 





Deine Gedanken gehorchen meinem Wort!

Liebeszauber:


da obmarol za abazolir min imi





Deine Gedanken sehr lieben mich persönlich! 

Bindungen

Schriftrolle anwenden: 

gonol wulm rop “Name des Schreibers”





Große Ehre für “Name”!

Schriftrolle herstellen:

scrir analf





Schreiben Ende!

Cerebrale Defekte

Vergessen:


min dalmir da obmar ug mun wobmarwilka 





Ich nehme deine Gedanken und du vergiss! 

Blödheit:


katir: min dolmir amar mun 





Ich befehle: Ich gebe Dummheit dir!

Wut:



gonol bazol alassirka san da obmar





Großer Hass entfessle in deinem Gedanken!

Verwirrung:


maramar hin-gamirka apor gun





Verwirrung komme zu ihm!

Wahnsinn : 


9x Tabaluga Bolscht

Fluchzauber

Blindheit:


gab da thalrol zwyt wob-gamirka





Kraft deiner Augen schnell geh weg!

Lahmheit:


nirrol san da minor scha krakir inil dong





Knochen in deinem Körper sollen zerbrechen kleines Stück!

Stummheit: 


blabka





Schweige!

Schmerzen: 


marn numenvis zangirka hi minor





Magie dunkel schlage diesen Körper!

Lähmung:


gab por da gonoltekrol wob-gamirka ak





Kraft von deinen Armen gehe weg jetzt!

Grausige Schmerzen:

inborol scho krakir dada borol ak





Dämonen sollen brechen eure Seelen jetzt!
Gegenzauber

Magiestörung:


abag manirka ak





Nicht zaubern jetzt!

Große Magiestörung:

zaza arag manirka ak





Weniger zaubern jetzt!

Magie Aufhebung: 

marn wobgamirka ak





Magie geh weg jetzt!

Große Magieaufhebung:

gonol marn wobgamirka ak





Große Magie geh weg jetzt!

Reflektion:


aporwusa





Antwort!

Kampfmagie

Feuerlanze:


drac ilits azagirka hi minirol





Drachen-Atem (Luft) töte diese Wesen!

Windstoß


gamin-ilits awulminirol wob





Wind Feinde weg!

Feuerball:


drac ilits ragborirka lim gab gazagul





Drachen-Atem (Luft) vereinige mit Kraft Sonne!

Blitz:



zwyt-ilits-gaz-gab azagirka mi awulminirol





Schnelleshimmelsfeuerkraft töte meine Feinde!

Waffenfluch:


Tandil Rigana, awul bogu rop da jaze





Tandil Rigana, böser Geist für deine Waffe!

Töten:



izigirka

Stirb!

Vernichten:


mun ara a-ak





Du nichts ewig!

Magische Krankheiten

Pusteln:



atanrol, azagispo ug ihirol





Unglücke, Verfall (Fäulnis, Moder, Dreck) und Krankheiten!

Krätze:



ihi utschiro utschakirka mun





Krankheit schmerzend foltere dich!

Nervenkobold:


yamiu ug agaboz





Weich und schwach!

Siechtum:


gonol marno numenvis köfte krakirka hi minor





Große magische schwarze Krankheit (Seuche) zerbreche diesen Körper!

Massenzauber

Furcht: 



gozol, gogozol ug gonol aza





Angst, Furcht und großer Tod!

Namenloses Grauen:

azagispo, gogozol ug arumm





Verfall, Furcht und Niederlage!

Schlafzauber

Frieden:



obmirka sam anirt ug abar





Denke an Frieden und Ruhe!

Schlaf:



chrochnirka mun





Schlafe du!

Großer Schlaf: 


chrochnirka munu 





Schlaft ihr!

Heilzauber

kleiner Heilzauber:

mihilirka mihilirka inil ilbin ilits-nird, dehadal apona zaza wul





Heile, heile Gänschen, morgen wird es besser!

E Einführungskurs rosh

Mund:



blab

Fuß:



gam

davon die Verben durch die Endung „-ir“

gehen:



____gamir________

reden:



_________________

ein Verb wird oft zum „Gegenteil“ durch die Vorsilbe „a-“

nicht gehen:  


___agamir________

schweigen:


_________________

Dieses Verb wird zum Befehl durch die Endung: „-ka“

Geh!: 



_____gamirka ____________

Geh nicht!:


________________________

Rede!:



________________________

Schweig!:


________________________

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Ich:



min

Du:



mun

Es, er, sie:


gun

(Diese Personalpronomen werden aber wenig benutzt und nur dann, wenn es zum Verständnis unbedingt nötig ist.)

Ich rede:



____min blabir____________________

Du redest:


________________________________

Ich gehe:


________________________________

Du gehst:


________________________________

Du sagst: „Ich“:


________________________________

„Rede!“:


________________________________

„Schweige!“:


________________________________

ich schweige:


________________________________

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Ich:



min

Wir:                     

mini

Du:



mun

Ihr: 



munu

Es, er, sie:


gun

Sie (Mehrzahl):


gunu

also:           min/mini      mun/munu      gun/gunu

Wir sagen: „Geh!“  

___mini blabir: gamirka._____________

Wir sagen: „Ihr Geht!“
  
_________________________________

Ihr sagt: „wir gehen“.
  
_________________________________

Sie gehen, wir schweigen.  
_________________________________

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

WIEDERHOLUNG:

Mund:



___________________________________

Fuß:



___________________________________

gehen:



___________________________________

reden:



___________________________________

nicht gehen:  


___________________________________

schweigen:


___________________________________

Geh!:



___________________________________

Geh nicht!:


___________________________________

Rede!:



___________________________________

Schweig!:


___________________________________

Ich:



___________________________________

Du:



___________________________________

Es, Er, Sie:


___________________________________

Ich rede:



___________________________________

Du redest:


___________________________________

Ich gehe:


___________________________________

Du gehst:


___________________________________

Du sagst: „Ich“:


___________________________________

„Rede!“:


___________________________________

„Schweige!“:


___________________________________

Ich schweige:          

___________________________________

Wir sagen: „Geh!“

___________________________________

Wir sagen: „Ihr geht!“  

___________________________________

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Eine Frage ist nicht am Tonfall zu erkennen. Ihr sagt den Satz/das Wort ganz normal... und sprecht dann das Fragezeichen aus: -wus.

Niemals „-wus?“,  immer „-wus.“ oder „-wus!“

Beispiele:

„Sprechen?“  = „blabirwus.“

„Nicht gehen?“ = „agamirwus.“


Das kann heißen „Wollen wir nicht gehen?“, „Gehst Du nicht?“,  „ Soll ich bleiben?“ etc...

        
Besser also z.B.: 
„Mun gamirwus!“ = „Gehst du ?“




„Mini ablabirwus!“ = „Schweigen wir?!?“

„wus“ ist das Fragewort, also heißt „fragen“: „wusir“

„Frag nicht!“:


___________________________________

„Wir sagen, er geht nicht.“: 
___________________________________

"Sie fragt, er schweigt":    

___________________________________

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Die Mehrzahl entsteht durch die Endung -rol:

Fuß: gam

Füße: 
_____ gamrol ________________________

Mensch: minir

Menschen: __________________________________

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Wichtigste Vokabeln:

gazulka

Achtung!         

nirka

zum Angriff! 

anirka

Rückzug!

starka

Stehenbleiben!

lim-gaz

[Gruß und Abschied] Mit Feuer!

ug gazilm
[Antwort auf lim-gaz] Und Blut!

nirka!:       _____________________________         lim-gaz:     ____________________________

starka!:​​​​​​​​     ​_____________________________         anirka!:       ____________________________

gazulka!:   _____________________________        Angreifen!: ____________________________

Hallo! :     _____________________________        Rückzug!:   ____________________________

Bleib stehen, Gefahr! : ___________________         Schweig, Gefahr!: ______________________

schüüsch
aha, boaey...!

abö

Blödsinn! [kategorische Ablehnung]

bag

ja

abag

nein, nicht

baga

Ich weiß es nicht, vielleicht.

Übersetze: 

baga gazulka, ablabirka. gunu gamir. _______________________________________

abag starka, gazulka. anirka.              _______________________________________

baga bag, baga abag; baga.                 _______________________________________

„gazulkawus.” „abö, abag starka!”     _________________? _____________________!

scharrr

(*?!#@ [allgemeine Beschimpfung])

sex

(#$*@! [allgemeine Beschimpfung])

blosh

(*@§& [personenbezogen])

spokk

(!$*?% [personenbezogen])

„mun blosh, abag ablabirka!”: _______________________________________________

„munu bloshrol, abag ablabirka!”: ____________________________________________

wuswus

(Wie?)

Feuer

gaz             
daher:   brennen: ________________

Magie: 

marn       
daher:   zaubern: ________________

also ist „Feuer-Zauber”: _______________________________________

Mensch:

minir

         Menschen: _________________

Waffe, scharf:  jaze


  Plural: _________________

Waffe, stumpf:  baruz


  Plural: _________________

“Waffenmagie”: _____________________    “Keine Magie”: ___________________________

Heiler:

mihil

daher:   heilen: __________________

               Die Heiler heilen: _____________________________

Essen:          jam             

daher:   essen:  __________________

Bier:             fein

Essens-Mensch/Koch:      jam-minir

                     also Wirt (Bier-Mensch): ____________________________

groß:

gonol

klein:

inil

“Vorsicht, der Mensch spricht große Magie”: ________________________________________ 

gut:

wul   

also:  schlecht: _____awul____________

Freund: 

wul-minir       
also:      Feind: _____________________

tot: 

azag

also:       töten: _____________________

jetzt

ak

         Geh jetzt! _____________________________

Gefahr:

gazul

Pass auf, Achtung: __Gazulka! _________________

sprache:        
rosh

Fremdsprache: _____arosh________________

[Gruß und Abschied:] Mit Feuer!

lim-gaz

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Übersetze:

abag azagirka, gun marn-minir.: 

_________________________________________________

baga azagirwus.


 
_________________________________________________

awul-minir azag. mun abag azag. ak  gonol  fein! : ___________________________________________

Schweig. 



_________________________________________________

Er ist ein Freund,  keine Gefahr. 

_________________________________________________

Jetzt tötest du ihn nicht. 


_________________________________________________

Vielleicht heilt er dich, vielleicht ist er ein  großer Zauberer. ____________________________________ 






_________________________________________________

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Unentbehrliche Phrasen:

Wie jetzt? 
   


ak wuswus

Mein Rosh ist schlecht


mi rosh awul

Wie war das im Mittelteil?

dom ponak wuswus

Schnauze, Idiot.



blabka, gomp

Platz da, hier kommt der Chef.

gamirka wob, gon-minir hin-gamir 

Gib Essen und Trinken, Dummkopf! 
dolmirka jam ug gulg, blosh

Ich will töten...



min ba azagir...

Jetzt ist aber Feierabend!


ak ba gio-syl

Wer hat Schlafgift?


chroch-bulg (mir) minir-wus

Wein, Weib, Gesang!


gulg, yami, tau  (Getränk, Frau, Lied)

Später, ich habe Kopfschmerzen

zaza tul, min (mir) dez-utsch

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Hallo ihr Elfen!



lim-gaz, psi-minirol!

Hallo! Bist Du ein Freund?

lim-gaz. mun wul-minirwus.

Nein. Ich bin euer schlimmster Alptraum.
abag. min dada zazaza awul gogozol-chroch.

Oh Gott,  rette mich!


o bog, kruzirka min!

Oh, dieser Schmerz!

              schüüsch, hi utsch!

Quäl ihn, er will es.


utschakirka, gun ba.

Du wirst langsam verfaulen, mieser Verräter! mun apona azagispir schooh, spokk azathal-minir 

F orok agozolo / Der tapfere Ork

	orok noff Hrgarr za alorup wamivis. 

gun gaboz ug agozolo ug mir rag wulminirrol. 

gun ba apona nirtor ug wob-gamir asan inil-ilwiwag ami.
	Der junge Ork Hrgarr ist sehr schön grün. 

Er ist stark und tapfer und hat viele Freunde. Er will Kämpfer werden und bricht auf aus seinem Dorf.

	ugayo anoff dolmir kruzwathal arop strirol ug gutrorol ug thalwakruz rop nero gonol.
	Der alte Schamane gibt ihm ein Amulett gegen Wölfe und Bären und eine Talisman für ein langes Leben.

	orok noff ragborgamir mob lim orokrol, ogrerol, zazazaminirrol ug zol-isp-minir. 

lim gaz! ug gazilm! 

gon-minir wusir: dabaga wuswus. 

gun aporwusir: miapona Hrgarr. 

gunu gamir ragbor.
	Der junge Ork trifft eine Gruppe mit Orks, Ogern, Trollen und einem Gnom. 

Mit Feuer! Und Blut! 

Der Anführer fragt: Was ist dein Name? 

Er antwortet: Mein Name ist Hrgarr. 

Sie gehen zusammen.

	gunu gamir akizag gio-nümen-dinor. 

tau-putir tau: gamir, gamir gio-nümen-dinor, azagir, azagir awul-minirrol.
	Sie gehen lange Richtung Westen. 

Sie singen Lieder: Wir gehen, gehen nach Westen, töten, töten Feinde.

	sam agal narrir nirdrol jou: ilits-nirdrol, leprol, eicrol, sprurol. 

san numen tornir wiwa san gaz ug dogazrol.
	Am Tag jagen sie wilde Tiere: Vögel, Hasen, Eichhörnchen, Rehe. 

In der Nacht machen sie ein Lager mit Feuer und Wachen.

	apon karam-krok gonol thalir yami ug ig inilorol, hi gozolo ug wobwobir. 

mob dalmir bum lim wulwamijamrol: 

awul jam, ba baga wito.
	Hinter dem großen Gebirge sehen sie eine Frau und zwei Kinder, diese sind ängstlich und fliehen panisch. 

Die Gruppe nimmt einen Beutel mit Früchten: Schlechtes Essen, aber vielleicht ist das nützlich.

	ponir sam wob, ba nirtir agozolo.

gazulka!
	Sie warten am Weg, wollen tapfer kämpfen. Achtung, Gefahr!

	rag gio-nümen-minirrol hin-gamir: 

id atorrol, i atoru-bog-minir, i lim umulu  numenvis, i psi-minir, ug yami lorup lim salla akizag agalvis.
	Viele Westmenschen kommen: 

Drei Männer, ein Paladin, einer mit schwarzem Umhang, ein Elf, und eine hässliche Frau mit langem hellen Haar.

	nirka! 

ba hi rag gio-nümen-minirrol nirtir, ator lim umulu numenvis marnir: gamin-ilits awulminirol wob, drac ilits ragborirka lim gab gazagul, izigirka! 

Hrgarr amin wulmin utschiro por gonoljaze, gazilmir ug amin trekk.
	Angriff! 

Aber die vielen Westmenschen kämpfen, der Mann mit dem schwarzen Umhang zaubert: Windstoß, Feuerball, Töten! 

Hrgarr wird von einem Schwert schmerzhaft verletzt, er blutet und wird bewusstlos.

	fi Hrgarr abag trekk, gun lasso ug ponpon amin lassir. 

ragbor wulminirol azag.

yami dolmir wamigulg ug mihilir gun, utschrol wob-gamir. yami amarat!
	Als Hrgarr nicht bewusstlos ist, ist er Gefangener und er war gefesselt worden. 

Alle seine Freunde sind tot. 

Die Frau gibt ihm einen Trank und heilt ihn, die Schmerzen gehen weg. Die Frau ist dumm!

	ragbor gio-nümen-minirrol amarat ug gozolo, gunu la gamir Hrgarr. 

gun gamir aragbor dinor Torosh apor inil-ilwiwag ami. wob akizag ug gazal.
	Alle Westmenschen sind dumm und feige, sie lassen Hrgarr  laufen. 

Er geht alleine zurück nach Torosh zu seinem Dorf. Der Weg ist lang und gefährlich.

	gun rop-thalir aponyuccarol, blabir por nirtrol agozolo.

syl gonol lim fein, yamirol ug tau.

san numen Hrgarr tantir lim yami orok za wamivis.
	Er zeigt seine Narben, erzählt von den tapferen Kämpfen. 

Es ist eine große Feier mit Bier, Weibchen und Musik. In der Nacht hat Hrgarr Sex mit einem sehr grünen Orkweibchen.

	sam dehadal rag orokrol noff ba gio-nümen-dinor ug nirtir ug azagir.
	Am Morgen wollen viele junge Orks in den Westen und kämpfen und töten.

	awul-to gozolir pon orokrol!

orkrol apona rummir!
	Das Kaiserreich hat Angst vor den Orks!

Die Orks werden siegen!


G Alphabetisches Wörterverzeichnis cornisch - rosh

[allgemeine Beschimpfung:]

scharr

[allgemeine Beschimpfung:]

sex

[personenbezogene Beschimpfung:]
blosh

[personenbezogene Beschimpfung:]
spokk

[(bösartiger, irrer Mensch):]

steffrak

[Der Job der Lehrerin an einer Schule in Cornucopyah (sprichwörtliches Pejorativum)]

tus

[Fragewort]



wus (statt „?“, steht am Satzende, nicht die Stimme heben)

[Komparativ]



zaza

[Superlativ]



zazaza

[Konjunktiv / Möglichkeitsform]

baga (vielleicht)

[Passiv / es geschieht damit...]

amin (min – ich)

[Vergangenheit / es war...]

ponpon (pon – vor; ponak – vorhin)

[Zukunft / es wird...]


apona (apon – hinter, nach; aponak – später)

Zahlen

1
i


2
ig


3
id

4
a


5
ag


6
ad

7
u


8
ug


9
ud

10
iok


20
igok


30
idok

100
izo


200
igzo


300
idzo

1000
iokzo


2000
igokzo


3000
idokzo

[Ordnungszahlen: k- vor Zahlwort]

1.
ki


2.
kig


3.
kid

A

Abend


gio-nümen

aber


ba

Abfall, Müll

azjovil

abgeschlossen, fertig, beendet
enalf (analf – Ende, Schluss)


abstammen (von)

schoohgamirpor (langsam laufen von)

Achtung, Gefahr!

gazulka (gaz – Feuer)

aha, boaey...!

schüüsch

Ahnen


dazwulbogu




alle, zusammen, ewig
ragbor

allein


aragbor

alles


ragga


Alptraum

gogozol-chroch (Furcht-Schlaf)

als (Vergleich)

dum


als (zeitlich), sobald
fi

alt


anoff





am, an


sam

Amulett


kruzwathal (Rettungsblattauge)

an, am


sam

anders, verschieden, unterschiedlich
aria

Anderswelt

marn-gorn




Anfang, Beginn

alf


anfangen, beginnen
alfir


anführen

gonir (gonol – groß)



Anführer

gon-minir




Angelegenheit

kant

angreifen

nirkir

Angriff!


nirka





Angst


gozol

Angst haben

gozolir

ängstlich, feige

gozolo

anstrengen, sich

emir

anstrengend

emur

Anstrengung

emirt

Antwort


aporwusa (apor – zu, zum, nach)

antworten

aporwusir (apor – zu, zum, nach)

anziehen

umulir





Arm


gonoltek (gonol – groß)

Armbrust

inil-gaboz-akizagi (inil – klein, gaboz – stark)

Armschiene

gonoltek-(ruz)(nirt)magd (gonoltek – Arm)

Aschenbecher

o-pa
Atem


miilits / m´ilits

auch


ach

auf, über

agazug

aufbrechen, reisen
wob-gamir (wob – weg, Weg)

aufhören, beenden
analfir

aufmachen, öffnen
agontorir

aufstehen

adochir

Auge


thal


Augenblick, Minute
ang (zang – Stunde)




aus, heraus

asan

ausbrechen

adoshkraknirtir




Ausbruch

adoshkraknirt

Ausdauer

akizaggam (akizag – lang, weit)

Ausfall


asannirt

ausfallen

asannirtir




ausleihen, sich

fandir





Ausrüstung

wirwar

ausziehen

amulir

Axt


gabozjaze (gaboz – stark)

B

Bach 


ilmird





baden


gonolilbinir

Bank


gonsitt (Großstuhl)

Banner, Fahne, Flagge
zukk

Bär 


gutro

Barde


tau-minir (Musikmensch)

Bart


isalla (inil – klein)

Bauch


bel





bauen


mir

Baum


gonwamul (gonir – anführen, gonol – groß)


Becher


gulgiro





Bedenken

obmarar

bedeuten

wul-bla-dabagir

Bedeutung

wul-bla-dabaga

beeiden


anchir

beenden, aufhören
analfir

beendet, fertig, abgeschlossen
enalf

Befehl


kat





befehlen


katir

begegnen, treffen

ragborgamir (zusammengehen)

Begegung

ragborgamul

Beginn, Anfang

alf

beginnen, anfangen
alfir

begraben (ver-)

gornir

Bein


gonolgam

Beinschiene

gonolgam-(ruz)(nirt)magd (gonolgam – Bein)

beißen, kauen

blabnirrir

bekannt


wol


Bekannter

wolminir




belauschen, lauschen
psirir

belohnen

lokir

benachrichtigen

nozir

(be-)nutzen

witir

beobachten

thalirtir (thal – Auge, thalir – sehen)

Berg


gongorn


besiegen, siegen über
rummir agazug




besitzen, haben

mir (mi – mein)

Bett, (Nacht-)Lager
ba-chrochniro (ba – wollen, chrochnir – schlafen)

Beute


nirtfein (Kampfbier)

Beutel, Tasche

bum





bewachen

dogazir

bewacht


dogazil

bewahren

dogarir

bewusstlos

trekk

bewusstlos schlagen
trekkir

bezahlen

makir

Beziehung zueinander
miniro

Biber


torg

Bier


fein


Bild


pic




Blatt


wa

blau


ilitsvis (Himmelsfarbe)

blind


athalo (athal – geheim)

Blindheit

athalla (thal – Auge)



Blödsinn! (kategorische Ablehnung)
abö

Blut


gazilm (fließendes Feuer)



Blüte


mami

bluten


gazilmir
(ilmir – fließen)

Bogen


akizagi (akizag – lang, weit)


bogenschießen

akizagir

Bogenschütze

akizagi-minir (akizag – lang, weit)


brauchen

babarir (ba – wollen, babir – fordern)

braun


gazwamivis 




brechen


krakir

brennen


gazir

bringen


hindolmir (hier geben)

Brot


toscht

Brotaufstrich

roptoscht

Brücke


agierk





Bruder


be

Brust (geschlechtsneutral)
thorx

Brust (Frau), Busen
grabsh


Brust, linke

joddemöhn

Brust, rechte

padühm


Buch


gonperk

bunt


vissi

Busen, Brust (Frau)
grabsh

C

Codex tenebrae

iks

Cola


numenvis-bog (Schwarze Seele)

D

da, dort


din

Dachs


dag

dafür


dosch





dagegen


adosch

Dämmerung, Sch
atten
inbul

Dämmerwanderer
inbul-gamir



Dämon


inbo


dann  (wenn ...)

de (we ...)








Decke, Umhang

umulu

dein


da





denken


obmir

Die das gezeckte Blut trinken
wugaz gazilm gulgir

Dieb


wob-minir (wob – weg)



Diebstahl

wobiro

diese, dieser, dieses (betont)
hi

Ding


kant

Ding, Sache, Stück
dong

Dolch, Messer

iniljaze (inil – klein, kurz)

Dorf


inil-ilwiwag (kleine Stadt)

dort, da


din

Drache


drac, ilitsnirtor (Himmelskämpfer)

Dreck, Fäulnis, Moder
azagispo (Totgeruch)

Druide


wami-minir (wami – Pflanze)

du


mun


dubios, „fischig“

sushi




dumm


amarat

Dummheit

amar





dunkel, schwarz 

numenvis (Nachtfarbe)

Dunkelelf

agalvis-psi (Weißohr)

durch


din

Durst haben

bagulgir

Durst


bagulg

E

egal, vielleicht, weiß nicht

baga

Ehre


wulm (wul – gut)




ehren


wulmir

Ei


iié

Eichhörnchen

eic(k)

Eid


anch





Eid brechen

a-anchir

Eidechse

trit

eindringen

sannirtir (san – in)

einfach, leicht

atoguldur

Eis


frokilbin

Eisen


liz-blemm


Elch


alc(k)



Elf


psi-minir (psi – Ohr)



Ende, Schluss

analf

er, sie, es

gun





Erde


gorn





Ereignis


kant

ergeben, sich

zonkir

Erkältung (allgemein)
frokoll




erregt (geil)

tantiro

es


gun

Essen


jam





essen


jamir

Essensschale, Teller
platt

etwas, manches

ragarag

euer


dada

Eule


bu’u

ewig, zusammen, alle
ragbor

F

Fahne, Flagge, Banner
zukk

Fairie, Fee

möhnen

Falle


trett


fangen


norrir (norr – Fleisch)


Farbe


vis

faul, verfault

azagispo

faulen


azagispir

Fäulnis, Moder, Dreck
azagispo (Totgeruch)

Feder 


ilits-nird-salla

Fee, Fairie

möhnen




Fehler


awulo (awul – schlecht)

Fehler


irro

Feier, Fest

syl

Feierabend

gio-syl (gio-nümen – Abend)

feiern


sylir

feige, ängstlich

gozolo (gozol – Angst)

Feigling


gozol-minir




Feind


awul-minir

Feindschaft

awul-miniro

Feld, Wiese

rag-inilwami (viele kurze Pflanzen)

Fell


salla-magd (magd – Haut)

Felswand

bator

Fenster


inilrütt (Kleintür)

fertig, abgeschlossen, beendet
enalf (analf – Ende, Schluss)

fesseln


lassir

Fest / Feier

syl





fest, hart


atoru (ator – Mann)

Feste des Schreckens 
tordok dur

Festung


sawag, dur

Feuer


gaz





Feuerzeug, Zunderkästchen
gultorniro (tornir – machen)

Finger


lang

Fisch


ilbin-nird


„fischig“, dubios

sushi


Flagge, Fahne, Banner
zukk


Flasche


gongulgiro (gonol – groß)

Fleisch


norr

fliegen


ilits-gamir (ilits – Luft)

fließen


ilmir

Floh


pli’ik

Flöte


pip

flöten


pipir


Flucht (panisch)

wobwob (wob – weg)




Fluss


rag-ilmird (ragbor – alle...)

flüstern


athal-blabir (athal – geheim)


Folge, Konsequenz
torapona (Zukunft machen)

Folter


utschak (ak – jetzt)

foltern


utschakir




fordern


babir (ba – wollen, babarir – brauchen)

Forderung

babo (ba – wollen)



Frage


wusa





fragen


wusir





Frau


yami

fremd, unbekannt

awol

Frettchen

ilt

Freund


wul-minir (wul – gut)



Freundschaft

wul-miniro

Frieden


anart




frieren


frokir

Frosch


fro

Frucht


wulwamijam (gutes Pflanzenessen)

fruchtbar

viagra

früh


tol





Frühling


wami-omo (wami – Pflanze)


Fuchs


luk

fühlen


atamir

für


rop

Furcht


gogozol

Furt


durk

Fuß


gam (gamir – laufen)



G

ganz


es





Gasse


sher

Gasthaus

feinwiwa (Bierhaus)



geben


dolmir


gegen


arop




Gebirge


karam-krok

Gedanken

obmar





Gefahr


gazul (gaz – Feuer)



gefährlich

gazal

gefährliche Lage

gazalting

gefangen

norril (norr – Fleisch)



gefangen nehmen
lassorir

Gefangener

lasso (lass – Seil, Strick)



gefoltert


utschako




Gefühl


zol





Gegenstand

kant

gehäutet


mágdil

geheilt


mihilo

geheim


athal (thal – Auge)

gehen, laufen

gamir

(langsam) gehen

schooh-gamir (schooh – langsam)

Gehirn, Hirn

uff

gehorchen

aporkatir

Gehorsam

aporkat (apor –zu, zum, nach)


geil


tantiro

Geisel


käflasso (käf – Zwang)



Geist


bogu





Geister


bogul
gelb


gazagulvis (Sonnenfarbe)



Geld / Währung

mak




Gemächt

jaze-ator (jaze – scharfe Waffe, ator – Mann)

Gemetzel

kebab

genießen

brir

Genuss


bru





Geräusch

bar





gerettet


kruzo

Geruch


ispi

Gerücht


bams

Geschicklichkeit

arzgam (arz – Kunst)


Gestank


awul-ispi (awul – schlecht)


gestern


ponhadal (pon – vor)

Getränk


gulg





geweiht


mihitir





Geweihter, Priester
bog-minir (bog – Gott)

gewinnen, siegen

rummir

gezähmt, zahm

ajou

gezwungen sein

käfil

Gift


bung





giftig


bungo

Gitarre, Laute

lut

glänzend

liz (liz-blemm – Eisen)

glatt, rutschig

frokilb

glauben


amarwil





Glauben


amarwul

gleich


ria

gleichzeitig

akrag

Glück


tan





Gnom


zol-isp-minir (zol – Gefühl, isp – Nase)

Gold


gazagulvis-blemm

Gott


bog

grau


inbulvis (Dämmerungsfarbe)



groß (lang)

gonol (gonir – anführen)



grün


wamivis (Pflanzenfarbe)


Gruppe / Haufe

mob

Gruppe bilden!

mobka


Gürtel


ti

gut


wul





H

Haar(e)


salla





haben, besitzen

mir (mi – mein)

halb


se

Halb-...


se

halbe Stunde

sezang

Hals


narziss

Hand


tek [tok – Handel]



Handel


tok





handeln


tokolir

Händler


tokol





Handschuh

tek-umul (tek – Hand)



hart, fest


atoru (ator – Mann)


Hase


lep


Hass


bazol (ba – wollen)

hässlich


lorup


Haufe / Gruppe

mob


Haus / Lager

wiwa





Haut (mehr gefühlsmäßig)

atima





Haut (mehr körperlich)

mágd





heilen


mihilir

Heiler


mihil





heilig


akizagza (akizag – lang, weit)

Heilzauber

mihil-marn (Heiler-Magie)

Held


hipp

hell, weiß

agalvis (Tagfarbe)

hellwach

midil

Helm


dez(nirt)magd (dez – Kopf; kurzes „e“!)

heraus, aus

asan

Herbst


gaz-omo (gaz – Feuer)



Herr / Herrin

gonor / gonora (gonor auch: Wasserfall)

Herz 


durr

heute


hadal





hier


hin





Hilfe, Verbündete
aliak

Himmel (Luft)

ilits

Himmelsrichtung

(ilits)dinor

hinlegen (sich)

dochir (do – um zu)



hinter, nach (zeitl.)
apon

Hinterhalt

nirttrett (Kampffalle)

Hintern, Po

zett

Hirn, Gehirn

uff

Hirsch


kvri

Hobbit


inil-bajam-minir (bajam – Hunger)


hoch, oben

abun

hohl, leer

ulan

Höhle


ulan bator (hohle Felswand)

holen


takamir

Holz


wamit

hören


psir

Hose


gonolgam-umul (gonol – groß)

Huhn


ga

Hund


gamnirtnird (Laufkampftier)

Hunger


bajam (ba – wollen)



hungern


bajamir

Husten


tscha





Hütte


wamitwiwa (Holzhaus)

I

ich


min





Idiot


gomp

ihr (besitzanzeige
d, Einzahl)
ami

ihr (besitzanzeigend, Mehrzahl)
amida

ihr (nicht besitzanzeigend)
munu

im, in


san

immer


a-ak





in, im


san


Infiltration, Sabotage
karyes


Insekt


ssek

Insekt, stechend

tassek



Instrument spielen
lutir




Irrlicht


gulbogu (Lichtgeist)

J

ja


bag

jagen


narrir

Jäger


narr (norr – Fleisch)





Jahr


omm

Jahreszeit

omo

jetzt


ak





K

Kaffee


numenvis-gulg (schwarzes Getränk)

Kaiserreich

awul-to (schlechtes Land)

kalt


frok





Kampf


nirt





kämpfen


nirtir

Kämpfer

nirtor


Kaninchen

inil-lep (kleiner Hase)




Kapitulation

zonk


Katze


mrt


kauen, beißen

blabnirrir



Kauf


makol





kaufen


makolir

kein, nichts

ara (aba-ak – nie)

Kettenrüstung

ze(nirt)magd (jaze – scharfe Waffe)

Kind


inilo

Klaue


zag

Kleidung

umul





klein (kurz)

inil

Klo, Toilette

egal

klug


marat

Klugheit


mar





Knochen

nirr





Knüppel, Stock

wamitbaruz (wamit – Holz)

Koch


jam-minir




kochen


jam-tornir (tornir – machen)

Kochtopf, Pfanne

tornplatt (Mach-Teller)

kommen


hin-gamir

können


ra

Können


rarr (ra – können)

Konsequenz, Folge
torapona (Zukunft machen)

Kopf


dez (kurzes „e“!)

Körper


minor

Kraft


gab

Krafttier


tornidwul


Krähe


inil-knorr (Klein-Rabe)



krank


iho

Krankheit

ihi


Krankheit, Seuche
köfte




Kreis


krak

kriechen, robben

athal-gamir (athal – geheim)

Krieg


adoshminirt (adosh – dagegen)

Krieger


adoshminirtor

Kuh, Rind

vissi-alc (bunter Elch)

Kumpel


lann

Kunst, kunstvolle Tätigkeit (anerkennend)

arz

kunstvolle Tätigkeit
arz

kurz, klein

inil

kurz, nah

kizak


Kuss


blab-tsunami

küssen


blab-taunamir




L

lachen


kir





Lage, Situation

ting

Lage, gefährlich

gazalting

Lage, ungefährlich
agazalting

Lager / Haus

wiwa

Lager (Nacht-)

ba-chrochniro (ba – wollen, chrochnir – schlafen)

Land


to

lang, groß

gonol (gonir – anführen)

lang, weit

akizag

langsam


schooh

lassen 


la

Last


takul

Laterne


inilgul (kleines Licht)

laufen, gehen

gamir

Laus


pla’ak

lauschen, belauschen
psirir

laut


tar





Laute, Gitarre

lut

leben


nerir

Leben


nero

lebendig


nereth





Lebensweise

ativ





Leder


nird-magd

Lederrüstung

nirtmagd (nird-magd – Leder)

leer, hohl

ulan

legen, setzen, stellen
putir

lehren, unterrichten
mar-dolmir (Wissen geben)

Lehrer


mar-dolminir (marwul – Wissen, dolmir – geben, minir – Mensch)

Leiche


azag-minor (minor – Körper)

leicht, einfach

atoguldur

leise


atar

lernen


mar-dalmir (Wissen nehmen)

lesen


aporscrir (apor – zu, zum, nach)

Licht


gul





Liebe


abazol

Lied, Musik

tau

liegen


dechir

links


tun

Löffel


loff

Lohn 


lok


Luchs


parz




Luft (Himmel)

ilits

Lüge


awul-bla






lügen


awul-blabir

Lumme


lomn

Lust


wuu

M

machen


tornir

Macht


torn





mächtig


tornol

Magie


marn


magisch


marno




Mann


ator





Marder


marv, gon-ilt (Großftrettchen)

Marsch, Wanderung
wob-gamul

Maultrommel

blab-vuk (Mund-Trommel)

Maus


musca

Meer


rag-ilbinabgam

mehr


ragzaza





mein


mi

Meinung

ropobmar (Gedanken für)



Mensch


minir





Messer, Dolch

iniljaze (inil – klein, kurz)

Met


bru-ilbin

Metall


blemm

meucheln

athalgir (athal – geheim)

Milch


agalvis-gulg (weißes Getränk)

Minute, Augenblick
ang (zang – Stunde)

misstrauen

akokolorir

Misstrauen

akokolor

misstrauisch

akokoloro

mit


lim





miteinander schlafen
tantir

Mittagessen

pommes

Mitte


dom (kurzes „o“)



Maul, Mund halten, Schnauze
blabka

Moder, Fäulnis, Dreck
azagispo (Totgeruch)

Monat


inil-omm (kleines Jahr)

Mond


aracul





Monster


gaznird (Feuertier)

Morgen, morgen

dehadal

Möwe


mev

müde


amidil

Müll, Abfall

azjovil

Mund


blab


Mund halten, Maul, Schnauze
blabka

munter


midil

Musik, Lied

tau

müssen


ma


Mut


agozol (gozol – Angst)

mutig, tapfer

agozolo




Mutter


em





N

nach, hinter (zeitl.)
apon

nach, Richtung

dinor

nach, zu, zum

apor

Nachricht

noz





Nacht


numen





(Nacht-)Lager

ba-chrochniro (ba – wollen, chrochnir – schlafen)

nah, kurz

kizak

Name (anderer)

dabaga

Name (eigener)

miapona


Narbe


aponyucca (nach Wunde)



Nase


isp





nass


mütsch

Nebel


ilbininbul (Wasserdämmerung)

nehmen


dalmir

nein, nicht

abag

Netz


gutto

neu


noff

nicht, nein

abag

nichts, kein

ara (aba-ak – nie)

nie


aba-ak (abag – nein, ara – nichts)

Niederlage

arumm

noch


och

Norden


numen(dinor) (Nacht)n

nutzen, be-

witir

Nutzen


wit

nützlich


wito

O

oben, hoch

abun

oder


ugu

offen


agontoriro

öffnen, aufmachen
agontorir

Oger


ogre

ohne


alim

Ohr


psi





Ork


orok





Ort


wo





Osten


dehadal(dinor) (Morgen)


Otter


ilbin-marv (Wasser-Marder)


P

Paladin


atoru-bog-minir (bog – Gott)

Papier, Pergament
perk

Parade


adoshni





Pause


inilsyl (inil – klein)

Peitsche


zwytzang

Pergament, Papier
perk



persönlich, privat

imi

Pfanne, Kochtopf

tornplatt (Mach-Teller)

pfeifen


fipir

Pfeil


akijaze





Pferd


prt





Pfiff


fip

Pflanze


wami





Pflicht


gobs





Plattenrüstung

ruz(nirt)magd (baruz – stumpfe Waffe)

Po, Hintern

zett

Priester / Geweihter
bog-minir (bog – Gott)

privat, persönlich

imi

prüfen


marrir




Prüfung machen, geprüft werden

ammarrir

Prüfung


marr





pusten


ilitir (ilits – Luft)




R

Rabe


knorr

Rand


adom

Rassel


`s´etek

Rätsel


zawusa

Ratte


gon-musca (Großmaus)

Rauch


smoog

rauchen


smoogir

Raum, Zimmer

wi

Rauschkraut

brusmoogwami

rechts


un





Regen


ilitsilbin (Himmelswasser)


Reh


spru

reisen, aufbrechen
wob-gamir (wob – weg, Weg)

reiten


prt-gamir (prt – Pferd)

Rentier


ptri

retten


kruzir

Rettung


kruz





Richtung (Himmels-)
(ilits)dinor

Richtung, nach

dinor

riechen


ispir

Rind, Kuh

vissi-alc (bunter Elch)

Riposte


aknirk

Ritter


atoru-minir (atoru – hart, fest)


Ritual


krak-marn (krak – Kreis)


Robbe


börr


robben, kriechen

athal-gamir (athal – geheim)

rot


gazvis (Feuerfarbe)

Rücken


abel

Rucksack

abel-bum

Rückzug!

anirka

Rückzug (geordnet)
anirt

rufen, schreien

tar-blabir (tar – laut)

Ruhe


abar

Rüstung


nirtmagd (Kampfhaut)



rutschig,glatt

frogilb

S

Sabotage, Infiltration
karyes

Saboteur

karyot

Sache, Ding, Gegenstand, Ereignis, Angelegenheit, Wahrheit

kant

Sache, Ding, Stück
dong

sauer


schisch

Schamane

ugayo





Schamanin

udaya

Schatten


inbul

Schild (der)

abang (bang – Treffer)

schlafen


chrochnir

Schlägel


zmek

schlagen, (jdn.) verletzen
yuccarir

Schlag, Stunde

zang





schlecht


awul

schleichen

atar-gamir (atar – leise)

Schloss (Tür-)

gontoru

Schluss, Ende

analf

schmeck
en

unhir

Schmerz


utsch

Schmerzen haben
utschir

schmerzend

utschiro

Schnauze, Mund halten, Maul
blabka

Schmied


jaze-minir (jaze – (scharfe) Waffe)

Schnecke

smotsh

Schnee


frokilitsilbin (kaltes Himmelswasser)

schneiden 

jazir

schnell


zwyt





Schnupfen

tschi

schön


alorup

schreiben

scrir

Schreiber

scro





schreien, rufen

tar-blabir (tar – laut)

Schrecken

tordok

Schreibfeder, Schreibstift
scrimit (Schriftholz)

Schreibstift, Schreibfeder
scrimit

Schrift


scrio





Schrift, Schwarze
scrio-rosh

Schriftrolle

krakperk (Kreispapier)

Schubs, Stoß

tek-zang (Handschlag)

schubsen, stoßen

tek-zangir

Schuh


gam-umul (gam – Fuß)



Schuld


nass





schuldig sein

nassir

Schüler


mar-dalminir (Wissen-nehmen-Mensch)

Schuss


akizang

schwach


agaboz

schwarz, dunkel

numenvis (Nachtfarbe)

Schwarze Schrift

scrio-rosh

Schwarzelf

numenvis-psi (Schwarzohr)


schweigen

ablabir

Schwein


oi

Schwert


gonoljaze (gonol – groß)

Schwester

sche


schwierig

toguldur




schwimmen

ilbin-gamir (ilbin – Wasser)

schwitzen

afrokir

schwören

owatir (gesprochen: o-u-a)

Schwur (mehr auf zukünftiges Verhalten gerichtet und spezifischer als der Eid)

owat

Schwur lösen

aowatir („arabisch“, mit singendem a-o-u-a)

See


ilbinabgam (abag – nein, gamir – gehen)


Seele


bo





sehen


thalir

sehr


za

Seil, Strick

lass





sein, ihr, sein

ami





selbst


sili

setzen, stellen, legen
putir


Seuche, Krankheit
köfte



Sex


tantor





sie (Einzahl)

gun

sie (Pl.)


gunu



Sieg


rumm

siegen, gewinnen

rummir

siegen über, besiegen
rummir agazug

singen


tau-putir (Lied setzen)



Situation, Lage

ting

Sklave


bun-minir (bun – tief, unten)

so ... wie

ria ... o

Sohn


so

sollen


scha

Sommer


gazagul-omo (gazagul – Sonne)

Sonne


gazagul (gaz – Feuer, gazul – Gefahr)

spät


tul

später


aponak (apon – hinter)

Spiegel


schmink

Spiel


catan (tan – Glück)



spielen


catanir

Spion


athal-minir (athal – geheim)


spionieren

athalmir

Sprache (diese)

rosh





Sprache (fremde)

arosh

Sprache des Kaiserreichs

awul-rosh (awul – schlecht)

sprechen

blabir

Sprecher einer Gruppe
gon-blabiro (blabir – sprechen)

springen


skippir

Sprung


skippo

Stadt


ilwiwag

stark


gaboz (gab – Kraft)


stechen


tassir


stechendes Insek

tassek

stehenbleiben

star

stehlen


wobir

Stein 


krok

stellen, setzen, legen
putir

sterben


izigir





Stern


zagul

stinken


awul-ispir

Stock, Knüppel

wamitbaruz (wamit – Holz)

stören


quakkir

störend


quakko

Störung


quakk

Stoß, Schubs

tek-zang (Handschlag)



stoßen, schubsen

tek-zangir

streicheln

tek-tsunamir

Streicheln

tek-tsunami

Strick, Seil

lass

Stück, Sache, Ding
dong

Stuhl


sitt

Stunde, Schlag

zang

Sturm


za-gamin-ilits (za – sehr)

suchen


amarwir (marwil – wissen, amarwil – glauben)

Süden


gazagul(dinor) (Sonne)

Sumpf


ilba

süß


aschisch

T

Tabak


smoogwami

Tag


agal


Talisman

thalwakruz (Augenblattrettung)

Tanz


tau-gamit

tanzen


tau-gamir (tau – Musik, Lied; gamir – laufen)

tapfer, mutig

agozolo (gozol – Angst)

Tasche, Beutel

bum

Tausch


tokoliro (tok – Handel, tokolir – handeln)

tauschen


tokolirir

Teller, Essensschale
platt

tief, unten

bun





Tier


nird

Tisch


tapp

Tochter


te





Tod


aza

Toilette, Klo

egal

Tor, Tür


rütt

tot


azag

töten


azagir





tragen


takir

Träger


tak





trainieren, üben

trankir

Training, Übung

trank


Trance


brez

Trance, in ... sein

brezel

Trance, in ... fallen
brezir



Trank


wamigulg

Trankkundiger

wamigulg-minir

treffen, begegnen

ragborgamir (zusammengehen)

Treffer


bang

Treue


ropwulm (rop – für)

trinken


gulgir

trocken


amütsch

Troll


zazazaminir

Trommel

vuk





Tür, Tor


rütt

U

üben, trainieren

trankir

über, auf

agazug

übersetzen

riaria-blabir (gleich-anders-sprechen)

Übersetzer

riaria-(blabir-)minir

Übung, Trainig

trank

um zu


do





Umhang, Decke

umulu

umzingeln

kraknirtir (krak – Kreis)



Umzingelung

kraknirt

unbekannt, fremd

awol

und


ug


unentschieden

mirnix


unfruchtbar

aviagra



ungefährliche Lage
agazalting

Unglück


atan

Unschuld

anass





unschuldig sein

anassir

unser


mida

unsichtbar

marnathal (magiegeheim)

unten, tief

bun

unter


gazug





unterrichten, lehren
mar-dolmir (Wissen geben)

unterschiedlich, anders, verschieden
aria

Unterwelt

azag-gorn (tote Erde)

Untoter 


azag-minir (azag-minor – Leiche)

unwahr


akantak

unwichtig

ajovil

V

Vagina


baruz-yami (stumpfe Waffe der Frau)

Vater


vau

Verband


blatt

verbinden

blattir

verbluten

azagazilmir (azag – tot)

Verbündete, Hilfe
aliak

vereidigen

anchtorir


vereinigen

ragborir



verfault, faul

azagispo (azag – tot)

vergessen

wobmarwil (wob – weg)

vergiften

bungir

vergiftet


bungiro

vergraben, (be-)

gornir

Verkauf


amakol





verkaufen

amakolir

verleihen

afandir

(jdn.) verletzen, schlagen
yuccarir

(sich) verletzen

siliyuccarir (sili – selbst)

verletzt, verwundet
yuccar

[verletzt (veraltet)
wulmin (!wul-minir – Freund!)]


verletzt werden

amin yuccarir

Verletzung, Wunde
yucca

verlieren

arummir



verpflichten

gobsil
Verrat


azathalla (azag – tot, athal – geheim)


verraten


azathalir

Verräter


azathal-minir (azag – tot, athal – geheim)


verschieden, unterschiedlich, anders
aria


verschließen

gontorir

verschlossen

gontoriro

verschwören, sich
owatwatir (s.o.)

Verschwörung

owatwat (auch das zweite „w“ wird „arabisch“ ausgesprochen)

Verstanden?

hä-wus

Verstanden!

hä (Simme hoch / fragend)

verstecken

athal-putir (athal – geheim)

verstehen

här

versuchen

trir

vertrauen

kokolorir

Vertrauen

kokolor

verwirren

maramir

verwirrt


maramat

Verwirrung

maramar


verwundet, verletzt
yuccar



viel, viele

rag


Vielfraß


järv




vielleicht, egal, weiß nicht

baga [auch als Konjunktiv / Möglichkeitsform]

Viertel


sese

Viertelstunde

sesezang

violett


gazilitsvis

Vogel


ilits-nird

voll


alan

von


por





vor


pon





vorhin


ponak (pon – vor, ak – jetzt)




Vorschlag

miropobmar (meine Gedanken für)

W

wach (hell-), munter
midil





Wache


dogaz (gaz – Feuer)



Waffe / scharf

jaze

Waffe / stumpf

baruz

wahr


kantak

Wahrheit

kant

Wahrheit

wul-bla (wul – gut, blabir – sprechen)


Wahrheit sagen

wul-blabir

Wahrtraum (seherisch)
marnchroch (chrochnir – schlafen)

Währung / Geld

mak

Wal


rag-ilbinabgam-bogu (Meergeist)

Wald


ilgonwami




Waldläufer

ilgonwami-gaminir (ilgonwami – Wald)

Wanderung, Marsch
wob-gamul

wann?


ak-wus (ak – jetzt)

warm


afrok

warten


ponir (pon – vor)




Warten


poniro

warum?


do-wus (do – um zu)

was? welcher?

hi-wus (hi – dieser)

waschen


ilbinir (ilbin – Wasser)

Wasser 


ilbin





Weg


gam

weg, Weg

wob

weich


yamiu (yami – Frau)

Weihe


mihitor





weihen


mihitorir

weil


odo

Wein


pier

weinen


akir

weiß, hell

agalvis (Tagfarbe)



weit, lang

akizag

welcher? was?

hi-wus (hi – dieser)

Welt(en)

krokwiwa (Steinhaus)



wenig, wenige

arag

weniger


aragzaza

wenn ... dann ...

we ... de ...

wer?


minir-wus (minir – Mensch)

Westen


gio-nümen(-dinor) (Abend)


Westmensch

gio-nümen-minir




wichtig


ojovil


(so ...) wie

(ria ...) o




wie?


wuswus

wie viel? wie viele?
rag-wus (rag – viel)

Wiese, Feld

rag-inilwami (viele kurze Pflanzen)

wild


jou

Wind


gamin-ilits (laufende Luft)


Winter


frok-omo (frok – kalt)

wir


mini

Wirt


fein-minir (Biermensch)

wissen


marwil





Wissen


marwul

wo? wohin?

wawus

wohin? wo?

wawus

wohnen


wiwir

Wolf


stri


Wolke


abuninbul




wollen


ba (babir – fordern, babarir – brauchen)




Wort


blaro (blab – Mund, rosh – Sprache)

Wunde, Verletzung
yucca

Wunsch


wuunsch (Länge der „u“s betonen, das „n“ etwas nasal: wuuuuuunnnsch)

wünschen

wuunschir



wünschen, nicht (betont)
awuunschir

Wurm


gorn-nird

Z

zahm, gezähnt

ajou

Zahn


blab-nirr (Mundknochen)

Zärtlichkeit (körperlich)
tsunami

zaubern


marnir

Zecke


wugaz





zecken


wugazir

Zeh


gamlang (Beinfinger)

zeigen


rop-thalir (rop – für, thalir – sehen)

Zeit


timm

Zelt


numenwiwa (Nachthaus)



Zimmer, Raum

wi





zu, zum, nach

apor

zu... für...

xa... rop...

Zucker


socre

zum, zu, nach

apor

Zunderkästchen, Feuerzeug
gultorniro (tornir – machen)

zurück


bek

zusammen, alle, ewig
ragbor

Zwang


käf





Zweihänder

zagonoljaze (za – sehr)

Zwerg


inil-gaboz-minir (klein-starker Mensch)

zwingen


käfir

zwischen

isch

H Alphabetisches Wörterverzeichnis rosh – cornisch 

A

a


4





a-ak


immer








a-anchir


Eid brechen



aba-ak


nie




abag


nein, nicht

abang


Schild (der)



abar


Ruhe




abazol


Liebe




abel


Rücken




abel-bum

Rucksack



ablabir


schweigen



abö


Blödsinn! (kategorische Ablehnung)


abun


hoch, oben


abuninbul

Wolke

ach


auch


ad


6


adochir


aufstehen



adom


Rand




adosch


dagegen




adoshkraknirt

Ausbruch



adoshkraknirtir

ausbrechen






adoshminirt

Krieg


adoshminirtor

Krieger



adoshni


Parade








afandir


verleihen



afrok


warm


afrokir


schwitzen



ag


5





agaboz


schwach




agal


Tag








agalvis


weiß, hell


agalvis-gulg

Milch




agalvis-psi

Dunkelelf



agazalting

ungefährliche Lage


agazug


auf, über



agierk


Brücke


agontorir

öffnen, aufmachen

agontoriro

offen

agozol


Mut

agozolo


mutig, tapfer

ajou


zahm, gezähmt







ajovil


unwichtig



ak


jetzt


akantak


unwahr

akijaze


Pfeil

akir


weinen




akizag


lang, weit



akizaggam

Ausdauer



akizagi


Bogen




akizagi-minir

Bogenschütze




akizagir


bogenschießen



akizagza


heilig




akizang


Schuss




aknirk


Riposte


akokolor

Misstrauen

akokolorir

misstrauen

akololoro

misstrauisch



akrag


gleichzeitig



ak-wus


wann?


alan


voll

alc(k)


Elch



alf


Anfang, Beginn


alfir


anfanfen, beginnen





aliak


Hilfe, Verbündete


aliak


Verbündete, Hilfe


alim


ohne


alorup


schön



amakol


Verkauf








amakolir

verkaufen



amar


Dummheit







amarat


dumm




amarwil


glauben








amarwir


suchen




amarwul


Glauben




ami


sein, ihr, sein (besitzanzeigend, Einzahl)

amida


ihr (besitzanzeigend, Mehrzahl)

amidil


müde




amin


[Passiv / es geschieht damit...]

amin yuccarir

verletzt werden

ammarrir

Prüfung machen, geprüft werden


amulir


ausziehen



amütsch


trocken




analf


Ende, Schluss


analfir


beenden, aufhören


anart


Frieden


anass


Unschuld







anassir


unschuldig sein



anch


Eid








anchir


beeiden




anchtorir

vereidigen


ang


Minute, Augenblick





anirka


Rückzug!

anirt


Rückzug (geordnet)


anoff


alt

aowatir


Schwur lösen („arabisch“, mit singendem a-o-u-a)

apon


hinter, nach (zeitlich)



apona


[Zukunft / es wird...]

aponak


später


aponyucca

Narbe



apor


zu, zum, nach



aporkat


Gehorsam




aporkatir

gehorchen



aporscrir

lesen




aporwusa

Antwort




aporwusir

antworten



ara


nichts, kein



aracul


Mond








arag


wenig, wenige



aragbor


allein




aragzaza


weniger


aria


anders, verschieden, unterschiedlich


arop


gegen


arosh


Sprache (fremde)

arumm


Niederlage

arummir


verlieren



arz


Kunst, kunstvolle Tätigkeit (anerkennend)



arzgam


Geschicklichkeit




asan


aus, heraus



asannirt


Ausfall




asannirtir

ausfallen

aschisch


süß

atamir


fühlen




atan


Unglück




atar


leise




atar-gamir

schleichen



athal


geheim




athal-blabir

flüstern





athal-gamir

kriechen, robben



athalgir


meucheln



athalla


Blindheit





athal-minir

Spion





athalmir


spionieren



athalo


blind




athal-putir

verstecken



atima


Haut (mehr gefühlsmäßig)






ativ


Lebensweise


atoguldur

einfach, leicht






ator


Mann








atoru


fest, hart




atoru-bog-minir

Paladin




atoru-minir

Ritter



aviagra


unfruchtbar



awol


fremd, unbekannt



awul


schlecht




awul-bla


Lüge








awul-blabir

lügen




awul-ispi

Gestank





awul-ispir

stinken




awul-minir

Feind




awul-miniro

Feindschaft



awulo


Fehler




awul-rosh

Sprache des Kaiserreichs


awul-to


Kaiserreich



awuunschir

(betont) nicht wünschen


aza


Tod




azag


tot




azagazilmir

verbluten

azag-gorn

Unterwelt



azagir


töten








azagispir

faulen




azagispo


faul, verfault



azagispo


Fäulnis, Moder, Dreck


azag-minir

Untoter 




azag-minor

Leiche




azathalir


verraten




azathalla

Verrat





azathal-minir

Verräter


azjovil


Abfall, Müll





B

ba


aber




ba


wollen


babarir


brauchen







babir


fordern




babo


Forderung


ba-chrochniro

Bett, (Schlaf-)Lager


bag


ja








baga


[Konjunktiv / Möglichkeitsform]

baga


vielleicht, egal, weiß nicht



bagulg


Durst




bagulgir


Durst haben



bajam


Hunger






bajamir


hungern


bams


Gerücht



bang


Treffer




bar


Geräusch

bator


Felswand







baruz


Waffe / stumpf


baruz-yami

Vagina


bazol


Hass






be


Bruder


bek


zurück



bel


Bauch








blab


Mund


blabka


Mund halten, Maul, Schnauze







blabir


sprechen

blab-nirr


Zahn


blabnirrir

beißen, kauen

blab-tsunami

Kuss

blab-tsunamir

küssen

blab-vuk

Maultrommel


blaro


Wort


blatt


Verband

blattir


verbinden

blemm


Metall




blosh


[personenbezogene Beschimpfung]


bo


Seele








bog


Gott




bog-minir

Geweihter, Priester


bogu


Geist








bogul


Geister


börr


Robbe

brez


Trance

brezel


in Trance sein

brezir


in Trance fallen



brir


genießen



bru


Genuss








bru-ilbin


Met




brusmoogwami

Rauschkraut



bum


Beutel, Tasche







bun


tief, unten







bung


Gift








bungir


vergiften



bungiro


vergiftet




bungo


giftig




bun-minir

Sklave


bu’u


Eule



C

catan


Spiel






catanir


spielen




chrochnir

schlafen




D

da


dein








dabaga


Name (anderer)



dada


euer


dag


Dachs



dalmir


nehmen




dazwulbogu 

Ahnen


de


dann (wenn ..., dann ...)

dechir


liegen






dehadal


Morgen, morgen



dehadal(dinor)

Osten






dez (kurzes „e“!)

Kopf




dez(nirt)magd

Helm




din


da, dort




din


durch




dinor


Richtung, nach



do


um zu








dochir


hinlegen (sich)





dogarir


bewahren



dogaz


Wache





dogazil


bewacht




dogazir


bewachen



dolmir


geben








dom (kurzes „o“)

Mitte


dong


Sache, Ding, Stück






dosch


dafür








do-wus


warum?




drac


Drache


dum


als (Vergleich)

dur


Feste, Festung

durr


Herz

durk


Furt




E

egal


Toilette, Klo


eic(k)


Eichhörnchen


em


Mutter



emir


sich anstrengen

emirt


Anstrengung

emur


anstrengend


enalf


fertig, abgeschlossen (analf – Ende, Schluss)





es


ganz








F

fandir


ausleihen, sich







fein


Bier








fein-minir

Wirt




feinwiwa

Gasthaus


fi


als (zeitlich), sobald




fip


Pfiff




fipir


pfeifen


fro


Frosch







frok


kalt








frokilb


glatt, rutschig



frokilbin


Eis




frokilitsilbin

Schnee




frokir


frieren




frokoll


Erkältung (allgemein)





frok-omo

Winter




G

ga


Huhn

gab


Kraft




gaboz


stark






gabozjaze

Axt




gam


Fuß






gam


Weg




gamin-ilits

Wind





gamir


laufen, gehen

gamlang


Zeh




gamnirtnird

Hund




gam-umul

Schuh






gaz


Feuer








gazagul


Sonne




gazagul(dinor)

Süden




gazagul-omo

Sommer




gazagulvis

gelb






gazagulvis-blemm
Gold




gazal


gefährlich



gazalting

gefährliche Lage





gazilitsvis

violett




gazilm


Blut






gazilmir


bluten




gazir


brennen




gaznird


Monster




gaz-omo


Herbst






gazug


unter








gazul


Gefahr






gazulka (gaz – Feuer)
Achtung, Gefahr!



gazvis


rot




gazwamivis

braun


 




gio-nümen

Abend




gio-nümen(-dinor)
Westen





gio-nümen-minir

Westmensch






gio-syl


Feierabend



gobs


Pflicht








gobsil


verpflichten



gogozol


Furcht


gogozol-chroch

Alptraum



gomp


Idiot




gon-blabiro

Sprecher einer Gruppe


gongorn


Berg







gongulgiro

Flasche


gon-ilt


Marder



gonir


anführen





gon-minir

Anführer

gon-musca

Ratte






gonol


groß (lang)





gonolgam

Bein




gonolgam-(ruz)(nirt)magd
Beinschiene



gonolgam-umul

Hose




gonolilbinir

baden




gonoljaze

Schwert




gonoltek


Arm




gonoltek-(ruz)(nirt)magd
Armschiene



gonor / gonora

Herr / Herrin



gonor


Wasserfall

gonperk


Buch

gonsitt


Bank

gontorir


verschließen

gontoriro

verschlossen

gontoru


(Tür-)Schloss

gonwamul

Baum





gorn


Erde








gornir


begraben, vergraben



gorn-nird

Wurm




gozol


Angst


gozolir


Angst haben



gozol-minir

Feigling


gozolo


ängstlich, feige


grabsh


Brust (Frau), „Busen“





gul


Licht








gulbogu


Irrlicht




gulg


Getränk








gulgir


trinken




gulgiro


Becher








gultorniro

Feuerzeug, Zunderkästchen

gun


er, sie, es







gunu


sie (Pl.)








gutro


Bär 




gutto


Netz




H

hä (Stimme hoch, fragend)
Verstanden!

hadal


heute








hä-wus


Verstanden?

här


verstehen

hi


diese, dieser, dieses (betont)

hin


hier








hindolmir

bringen




hin-gamir

kommen



hipp


Held


hi-wus


was? welcher?



I

i


1





id


3


idok


30


idokzo


3000


idzo


300


ig


2





igok


20





igokzo


2000





igzo


200





ihi


Krankheit







iho


krank


iié


Ei



iks


Der Codex tenebrae



ilba


Sumpf




ilbin


Wasser 








ilbinabgam

See





ilbin-gamir

schwimmen



ilbininbul

Nebel




ilbinir


waschen


ilbin-marv

Otter



ilbin-nird

Fisch







ilgonwami

Wald







ilgonwami-gaminir
Waldläufer



ilitir


pusten







ilits


Himmel, Luft



ilitsdinor

Himmelsrichtung



ilits-gamir

fliegen




ilitsilbin


Regen





ilits-nird


Vogel




ilits-nird-salla

Feder 






ilitsnirtor

Drache

ilitsvis


blau




ilmir


fließen




ilmird


Bach 


ilt


Frettchen







ilwiwag


Stadt




imi


persönlich, privat



inbo


Dämon










inbul


Dämmerung, Sch
atten


inbul-gamir

Dämmerwanderer




inbulvis


grau






inil


klein, kurz



inil-bajam-minir

Hobbit





inil-gaboz-akizagi
Armbrust



inil-gaboz-mimir

Zwerg


inil-ilwiwag

Dorf

inil-knorr

Krähe

inil-lep


Kaninchen

inilo


Kind


inil-omm

Monat (kleines Jahr)


inilgul


Laterne




iniljaze


Messer, Dolch


inilrütt


Fenster


inilsyl


Pause






iok


10





iokzo


1000





irro


Fehler




isalla


Bart




isch


zwischen



isp


Nase








ispi


Geruch




ispir


riechen




izigir


sterben








izo


100





J

jam


Essen








jamir


essen




jam-minir

Koch







jam-tornir

kochen


järv


Vielfraß



jaze


Waffe / scharf



jaze-ator


Gemächt



jaze-minir

Schmied



jazir


schneiden


joddemöhn

linke Brust

jou


wild

K

k-


[Ordnungszahlen: k- vor Zahlwort]

käf


Zwang








käfil


gezwungen sein



käfir


zwingen




käflasso


Geisel






kant


Sache, Ding, Gegenstand, Ereignis, Angelegenheit, Wahrheit


kantak


wahr

karam-krok

Gebirge


karyes


Sabotage, Infiltration

karyot


Saboteur



kat


Befehl








katir


befehlen




kebab


Gemetzel



ki


1.





kid


3.


kig


2.





kir


lachen








kizak


kurz, nah

knorr


Rabe

köfte


Krankheit, Seuche

kokolor


Vertrauen

kokolorir

vertrauen







krak


Kreis




krakir


brechen




krak-marn

Ritual






kraknirt


Umzingelung



kraknirtir

umzingeln

krakperk

Schriftrolle




krok


Stein 




krokwiwa

Welt(en)





kruz


Rettung


kruzir


retten




kruzo


gerettet




kruzwathal

Amulett

kvri


Hirsch

L

la


lassen

lang


Finger

lann


Kumpel

lass


Seil, Strick







lassir


fesseln




lasso


Gefangener





lassorir


gefangen nehmen

lep


Hase


lim


mit








liz


glänzend



liz-blemm

Eisen


loff


Löffel






lok


Lohn 







lokir


belohnen

lomn


Lumme


lorup


hässlich


luk


Fuchs

lut


Gitarre, Laute



lutir


Instrument spielen





M

ma


müssen








mágd


Haut (mehr körperlich)





mágdil


gehäutet




mak


Geld / Währung






makir


bezahlen



makol


Kauf






makolir


kaufen


mami


Blüte



mar


Klugheit








maramar

Verwirrung




maramat


verwirrt




maramir


verwirren



marat


klug


mar-dalminir

Schüler

mar-dalmir

lernen



mar-dolminir

Lehrer

mar-dolmir

unterrichten, lehren




marn


Magie








marnathal

unsichtbar



marnchroch

Wahrtraum (seherisch)


marn-gorn

Anderswelt






marnir


zaubern


marno


magisch



marr


Prüfung








marrir


prüfen


marv


Marder






marwil


wissen








marwul


Wissen


mev


Möwe



mi


mein




miapona


Name (eigener)






mida


unser




midil


wach (hell-), munter






mihil


Heiler








mihilir


heilen


mihil-marn

Heilzauber

mihilo


geheilt



mihitir


geweiht








mihitor


Weihe








mihitorir

weihen




miilits / m´ilits

Atem




min


ich








mini


wir




minir


Mensch








miniro


Beziehung zueinander


minir-wus

wer?




minor


Körper




mir


bauen




mir


haben, besitzen


mirnix


unentschieden


miropobmar

Vorschlag


mob


Gruppe, Haufe

mobka


Gruppe bilden!


möhnen


Fee, Fairie

mrt


Katze

mun


du








munu


ihr (nicht besitzanzeigend)

musca


Maus

mütsch


nass




N

narr


Jäger

narrir


jagen

narziss


Hals

nass


Schuld








nassir


schuldig sein



nereth


lebendig


nerir


leben

nero


Leben







nird


Tier




nird-magd

Leder




nirka


Angriff!


nirkir


angreifen







nirr


Knochen







nirt


Kampf








nirtir


kämpfen




nirtmagd

Lederrüstung



nirtmagd

Rüstung






nirtor


Kämpfer







nirttrett


Hinterhalt



nirtfein


Beute


noff


neu



norr


Fleisch




norril


gefangen

norrir


fangen

noz


Nachricht







nozir


benachrichtigen



numen


Nacht








numen(dinor)

Norden




numenvis

schwarz, dunkel


numenvis-bog

Cola

numenvis-gulg

Kaffee


numenvis-psi

Schwarzelf




numenwiwa

Zelt






O

(ria ...) o


(so ...) wie

obmar


Gedanken







obmarar


Bedenken



obmir


denken




och


noch




odo


weil




ogre


Oger


oi


Schwein



ojovil


wichtig







omm


Jahr




omo


Jahreszeit


o-pa


Aschenbecher


orok


Ork








owat


Schwur (mehr auf zukünftiges Verhalten gerichtet und spezifischer als der Eid)

owatir


schwören (gesprochen: o-u-a)

owatwat


Verschwörung (auch das zweite „w“ wird „arabisch“ ausgesprochen)

owatwatir

verschwören, sich


P

padühm


rechte Brust

parz


Luchs

perk


Papier, Pergament

pic


Bild

pier


Wein

pip


Flöte




pipir


flöten

platt


Teller, Essensschale

pla’ak


Laus

pli’ik


Floh








pommes


Mittagessen



pon


vor








ponak


vorhin







ponhadal

gestern




ponir


warten







poniro


Warten




ponpon


[Vergangenheit / es war...]

por


von








prt


Pferd








prt-gamir

reiten




psi


Ohr








psi-minir

Elf






psir


hören




psirir


lauschen, belauschen


ptri


Rentier




putir


setzen, stellen, legen





Q

quakk


Störung

quakkir


stören

quakko


störend

R

ra


können




rag


viel, viele






ragarag


etwas, manches



ragbor


alle, zusammen, ewig


ragborgamir

begegnen, treffen

ragborgamul

Begegnung

ragborir


vereinigen

ragga


alles


rag-ilbinabgam

Meer


rag-ilbinabgam-bogu
Wal



rag-ilmird

Fluss


rag-inilwami

Wiese



rag-wus


wie viel? wie viele?


ragzaza


mehr








rarr


Können


ria


gleich

ria ... o


so ... wie


riaria-blabir

übersetzen

riaria-(blabir-)minir
Übersetzer


rop


für




ropobmar

Meinung


rop-thalir

zeigen


roptoscht

Brotaufstrich



ropwulm

Treue




rosh


Sprache (diese)

rumm


Sieg

rummir


siegen, gewinnen

rummir agazug

besiegen, siegen über


rütt


Tür, Tor






ruz(nirt)magd

Plattenrüstung



S

salla


Haar(e)








salla-magd

Fell




sam


am, an




san


im, in




sannirtir


eindringen



sawag


Festung




scha


sollen




scharr


[allgemeine Beschimpfung]


sche


Schwester


schisch


sauer

schmink


Spiegel

schooh


langsam




schooh-gamir

gehen




schoohgamirpor (langsam laufen von)
abstammen (von)



schüüsch

aha, boaey...!

scrimit


Schreibstift, Schreibfeder



scrio


Schrift








scrio-rosh

Schwarze Schrift



scrir


schreiben



scro


Schreiber







se


halb, Halb-...


sese


Viertel

sesezang

Viertelstunde

sezang


Halbe Stunde

`s´etek


Rassel

sex


[allgemeine Beschimpfung]


sher


Gasse (militärisch)


sili


selbst



siliyuccarir

(sich) verletzen

sitt


Stuhl

skippir


springen

skippo


Sprung

smoog


Rauch




smoogir


rauchen




smoogwami

Tabak


smotsh


Schnecke



so


Sohn


sobald, als (zeitlich)
fi

socre


Zucker



spokk


[personenbezogene Beschimpfung]


spru


Reh

ssek


Insekt

star


stehen bleiben

steffrak

[(bösartiger, irrer Mensch) personenbezogene Beschimpfung]

stri


Wolf


suschi


dubios, „fischig“

syl


Feier, Fest



sylir


feiern




T

tak


Träger








takamir


holen




takir


tragen




takul


Last




tan


Glück








tantir


miteinander schlafen


tantiro


erregt (geil)



tantor


Sex


tapp


Tisch







tar


laut








tar-blabir

rufen, schreien


tassek


stechendes Insekt

tassir


stechen


tau


Musik, Lied



tau-gamir

tanzen




tau-gamit

Tanz




tau-minir

Barde




tau-putir


singen






te


Tochter








tek


Hand


tek-tsunami

Streicheln

tek-tsunamir

streicheln





tek-umul

Handschuh





tek-zang


Schubs, Stoß



tek-zangir

schubsen, stoßen



thal


Auge








thalir


sehen




thalirtir


beobachten

thalwakruz

Talisman

thorx


Brust (geschlechtsneutral)



ti


Gürtel



timm


Zeit


ting


Lage, Situation



to


Land


toguldur


schwierig



tok


Handel








tokol


Händler








tokolir


handeln


tokolirir


tauschen

tokoliro


Tausch



tol


früh








torapona


Folge, Konsequenz

tordok


Schrecken

tordok dur

Feste des Schreckens


torg


Biber

torn


Macht








tornidwul

Krafttier







tornir


machen




tornol


mächtig


tornplatt


Kochtopf, Pfanne

toscht


Brot



trank


Training, Übung





trankir


trainieren, üben


trekk


bewusstlos

trekkir


bewusstlos schlagen


trett


Falle


trir


versuchen


trit


Eidechse






tscha


Husten








tschi


Schnupfen

tsunami


(körperliche) Zärtlichkeit



tul


spät




tun


links




tus


[Der Job der Lehrerin an einer Schule in Cornucopyah; sprichwörtliches Pejorativum]

U

u


7





ud


9


udaya


Schamanin

uff


Hirn, Gehirn



ug


8





ug


und








ugayo


Schamane







ugu


oder



ulan


hohl, leer

ulan bator

Höhle


umul


Kleidung







umulir


anziehen







umulu


Umhang, Decke



un


rechts








unhir


schmeck
en



utsch


Schmerz




utschak


Folter




utschakir

foltern







utschako

gefoltert







utschir


Schmerzen haben

utschiro


schmerzend


V

vau


Vater


viagra


fruchtbar



vis


Farbe



vissi


bunt


vissi-alk


Rind, Kuh



vuk


Trommel







W

wa


Blatt




wami


Pflanze








wamigulg

Trank




wamigulg-minir

Trankkundiger



wami-minir

Druide




wami-omo

Frühling





wamit


Holz




wamitbaruz

Stock, Knüppel



wamitwiwa

Hütte




wamivis


grün






wawus


wo? wohin?

we … da …

wenn … dann …



wi


Zimmer, Raum







wirwar


Ausrüstung


wit


Nutzen

witir


(be-)nutzen

wito


nützlich


wiwa


Lager / Haus



wiwir


wohnen




wo


Ort








wob


weg, Weg


wobwob


Flucht (panisch)


wob-gamir

aufbrechen, reisen


wob-gamul

Marsch, Wanderung


wobir


stehlen




wobiro


Diebstahl



wobmarwil

vergessen



wob-minir

Dieb






wol


bekannt


wol-minir

Bekannter







wugaz gazilm gulgir
Die das gezeckte Blut trinken

wugaz


Zecke








wugazir


zecken




wul


gut








wul-bla


Wahrheit



wul-blabir

Wahrheit sagen



wul-bla-dabaga

Bedeutung



wul-bla-dabagir

bedeuten


wulwamijam

Frucht


wulm


Ehre






[wulmin


verletzt (veraltet)]








wul-minir

Freund






wul-miniro

Freundschaft





wulmir


ehren




wus


[Fragewort (statt „?“, steht am Satzende, nicht die Stimme heben)]

wusa


Frage








wusir


fragen








wuswus


wie?




wuu


Lust




wuunsch

Wunsch (Länge der „u“s betonen, das „n“ etwas nasal: wuuuuuunnnsch)

wuunschir

wünschen





X

xa… rop

zu … für

Y

yami


Frau




yamiu


weich



yucca


Wunde, Verletzung

yuccar


verletzt, verwundet

yuccarir


(jdn.) verletzen, schlagen

Z

za


sehr




zag


Klaue




za-gamin-ilits

Sturm




zagonoljaze

Zweihänder



zagul


Stern




zang


Schlag, Stunde


zawusa


Rätsel







zaza


[Komparativ]



zazaza


[Superlativ]


zazazaminir

Troll


ze(nirt)magd

Kettenrüstung


zett


Hintern, Po


zmek


Schlägel




zol-isp-minir

Gnom




zol


Gefühl








zonk


Kapitulation







zonkir


ergeben, sich


zukk


Flagge, Fahne, Banner


zwyt


schnell



zwytzang

Peitsche


I Die Schwarze Schrift / scrio rosh
In Torosh wird mit einer eigenen Schrift geschrieben – sofern die Bevölkerung überhaupt schreiben kann.

In Torosh wird mit einer eigenen Schrift geschrieben – sofern die Bevölkerung überhaupt schreiben kann.

Das Alphabet:

abc      def      ghi      jkl      mno      pqr      stu      vwx      yz      äöüß

scrio rosh:

abc def ghi jkl  mno  pqr stu vwx  yz äöüß

rosh Handschrift:

abc def  ghi  jkl  mno    pqr  stu vwx   yz äöüß

Einige Satzzeichen:


Ziffern:

.            ,         -     +      !         ?         =  
1         2        3          4          5        6          7           8          9          0

.  ,  -  + !  ?  =  
1  2  3   4  5  6   7   8  9   0

Mit Feuer! – Und Blut! [Gruß]

lim gaz!   ug gazilm!

lim gaz!   ug gazilm!

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Übersetze diese Schriftrolle!

riaria-blabirka hi krakperk!

riaria-blabirka hi krakperk!

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Gehe den Weg nach rechts bis zum großen Baum, dort nach links zum Zelt.

gamirka wob un apor gonwamul gonol, din tun apor numenwiwa.

gamirka wob un apor gonwamul gonol, din tun apor numenwiwa.

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Der Held trägt das schwarze Banner in den Krieg!

hipp takir zukk numenvis san adoshminirt!

hipp takir zukk numenvis san adoshminirt!

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Der Drachenreiter wird die gute Nachricht bringen.

prt-gamir-minir agazug ilitsnirtor apona hindolmir noz wul.

prt-gamir-minir agazug ilitsnirtor apona hindolmir noz wul.
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